
H
e
id

e
-F

o
cu

s 
2

0
1

5 HEIDE-KOMPANIE

B NÜ ER ZG TE ÜRS HC

             B - O RR NE ED RAP



2 3

Zweiradhaus PETER BORN KG
Detmolder Str. 44-46

33100 Paderborn
Tel.: 05251 / 523535
Fax: 05251 / 523540

Internet: www.born-bike.de

Burger King
Store # 12162

Detmolder Str. 48
33100 Paderborn

Tel.: 05251-523552
Fax: 05251-523555 

Burger King
Store # 15979

Industriestraße 1a
34414 Warburg

Tel.: 05641-7443344
Fax: 05641-7443345  

www.OWL-Burgerking.de  

Burger King
Store # 11065

Warburger Straße 5
33098 Paderborn

Tel.: 05251-8896377
Fax: 05251-8896379 

Inhaltsverzeichnis Heide-Focus 2015

1.	 Grußworte
	 	 Grußwort	des	Hauptmanns	 4	
	 		 Grußwort	des	Bürgermeisters	Michael	Dreier	 5
	 		 Grußwort	der	Zeremonienmeisterin	Corinna	Klausen	 6
	 	 Grußwort	des	Kronprinzen	Jürgen	Jolmes	 7
	 	 Grußwort	des	Gemeindepfarrers	Thomas	Stolz	 8
	 		 Grußwort	des	Obersts	Andreas	Mertens	 9
	 	 Grußwort	des	Oberstleutnants	Michael	Prestel	 10
	 	 Grußwort	des	Lieutenants	Colonel	Guy	Boxall	 11
2.	 Gratulation	an	die	Jubilare	2015	 12	 	
3.	 Highlights	zum	Schützenfest	2015	 13
4.	 Das	158.	Schützenfest	des	PBSV	–	Programmablauf	 14
5.	 Der	Jahresorden	der	Heide-Kompanie	2015	 15
6.	 Heide	Kompanie	-	Einfach	weltmeisterlich!	 16-21
7.	 Die	Chronik	der	Heide-Kompanie	im	PBSV	von	1831	e.V.	
	 	 Um	zu	wissen,	wohin	man	will,	muss	man	wissen,	woher	man	kommt!	
	 	 Chronik	Teil	II:	1971	-	74	 22-25
	 	 Archiv-	und	Chronikkomission	 26
8.	 10	Fragen	an	die	Schützenkönigin	2015/2016	 28
9.	 Die	Heide-Hymne	 30
10.	 Aus	unserem	Kompanieleben:	 26
	 	 Jahresrückblick	2014	/	2015	 32-59
	 	 Unser	3.	Zug	 60-61
	 	 Unteroffiziersausflug	2015	 62-63
	 	 Neues	aus	der	Heide-Jugend	 66-72
	 	 Der	Musikzug	der	Heide-Kompanie	 74-79
	 	 Förderverein	des	Musikzugs	der	Heide-Kompanie	 80-81
	 		 Die	Heide-Senioren	 82-83
11.	 „Ich	bin	Schütze	durch	und	durch“	-	Interview	mit	Freddy	Eikermann	 84
12.	 Orden	und	Ernennungen	2014	 86-87
13.		 Verstorbene	Schützenbrüder	 88
14.		 Termine	2015	 89
15.	 Der	Förderverein	der	Heide-Kompanie	 90-91
16.		 Gedicht:	Zerplatzter	Liebestraum	 93
17.	 Der	Unterstützungsverein	des	PBSV		 95-96
18.	 Unzensiert	–	Bekannten	in	den	Mund	geschoben	 97-124
19.	 Der	Heide-Lümmel	2014/2015	 126-127
20.	 Was	macht	eigentlich...?	 128-129
21.	 Aufnahmeantrag	der	Heide-Kompanie	 130
22.	 Bei	der	Geburt	getrennt?!	 131
23.		 Heide-Pragmatik	a	la	Dr.	Rörig	 132
24.	 Der	Arschbert-Comic	 133
25.	 Einer	kommt	nach	Hause	 134
26.	 Die	Initiative	„Flüchtlingshilfe“	der	Heide-Kompanie	 136-137
27.	 Inserentenverzeichnis	 139	
28.	 Impressum	 140	



4 5

Grußwort 
des Hauptmanns

	 Liebe	 Schützenschwestern	 und	 Schützenbrüder,	 ver-
ehrte	Gäste	der	Heide-Kompanie,

	 „zwei	Seelen	wohnen,	ach!	in	meiner	Brust,	die	eine	
will	sich	von	der	andern	trennen;	Die	eine	hält,	in	der-
ber	Liebeslust,	sich	an	die	Welt	mit	klammernden	Orga-
nen;	Die	andere	hebt	gewaltsam	sich	vom	Dust	zu	den	
Gefilden	hoher	Ahnen.“
(Goethe,	Faust	I,	Vers	1112	1117)	

	 Hat	 er	 schön	 gesagt,	 der	 alte	 Goethe!	 Als	 hätte	 er	
gewusst,	wie	es	mir	mit	meinem	Gefühlshaushalt	geht,	
bei	meinem	letzten	Schützenfest	als	amtierender	Haupt-
mann	dieser	großartigen	Heide-Kompanie.

	 So	 fühlt	man	 sich	aber	 sicher	 auch,	wenn	der	Ver-
stand	über	das	Gefühl	triumphiert	und	vernünftige	Ent-
scheidungen	 möglich	 macht.	 Neun	 Jahre	 Hauptmann	
sind	eine	lange	Zeit,	auch	wenn	mir	selbst	die	Zeit	wie	
im	Fluge	verging.	Neun	Jahre	sind	aber	auch	ein	guter	
Grund,	die	Aufgabe	und	das	nötige	hohe	Engagement	
in	neue,	jüngere	Hände	zu	legen.	„Nichts	ist	so	bestän-
dig	wie	die	Veränderung!“;	„Veränderung	 ist	die	Ge-
burtshelferin	für	Erneuerung!“	und	„Neue	Besen	kehren	
gut!“,	sind	weitere	bekannte,	sinngebende	Aphorismen	
in	diesem	Zusammenhang.	Das	alles	ist	unserer	Kompa-
nie	zu	wünschen	und	notwendig,	um	einen	natürlichen	
Abschwung	zu	verhindern	und	weiteres	Gedeihen	und	
Wachstum	zu	generieren.

	 Unser	Oberleutnant	Peter	Disselnmeyer	wird	sich	im	
März	2016	als	Hauptmann	zur	Wahl	stellen.	Ich	wün-
sche	 ihm	die	Zustimmung	aller	Heide-Schützen.	 Er	 ist	
jemand,	der	den	Weg	der	Heide-Kompanie	weiter	geht,	
diese	große	Kompanie	mit	 Engagement	 führt	 und	ein	
bemerkenswertes	Team	engagierter	Schützenbrüder	im	
Vorstand	hinter	sich	weiß.

	 Ich	bedanke	mich	an	dieser	 Stelle	 für	die	 jahrelan-
ge	Unterstützung	Aller	während	meiner	Amtszeit,	sei	es	
durch	gute	 Ideen,	durch	Rückhalt,	durch	Umsetzungs-
stärke	und	durch	Kritik.
	
	 Unsere	 Heide-Hymne	 trägt	 den	 Titel:	 „Wir	 sind	
stark“!	Dies	ist	keine	Wortkosmetik,	sondern	eine	rea-
le	 Zustandsbeschreibung	unseres	 Zusammenhalts.	Auf	
was	könnte	man,	könnten	wir	stolzer	sein,	als	auf	diese	
Kultur	der	wahren	Schützenbrüderlichkeit.	Ich	verneige	
mich	vor	meinen	Vorstandskollegen,	die	diese	intrigen-
freie	 Zone	 erst	 möglich	 gemacht	 haben	 und	 Loyalität	

leben.	Mit	solchen	Menschen	zusammenzuarbeiten,	ist	
eine	Freude	und	ein	Fest	der	Freundschaft!

	 Ich	wünsche	uns	allen	schöne	und	fröhliche	gemein-
same	Schützenfesttage!

Herzlichst...

Heinz-Josef	Nötges
Hauptmann	der	Heide-Kompanie

Grußwort des Bürgermeisters 
Michael Dreier

Sehr	geehrter	Herr	Hauptmann,	liebe	Schützenfamilie,	
verehrte	Gäste	aus	Nah	und	Fern,

	 zum	 Schützenfest	 2015	 des	 Paderborner-Bürger-
Schützenvereins	von	1831	e.V.	überbringe	ich	herzliche	
Grüße	der	Paderborner	Bürgerschaft,	des	Rates	und	der	
Verwaltung.

	 „Schützen	–	beständig	und	lebendig“	ist	das	Jahres-
motto,	 unter	 dem	 auch	 das	 Schützenfest	 2015	 steht.	
Dieses	 Motto	 verdeutlicht,	 dass	 der	 Paderborner-Bür-
ger-Schützenverein	 sich	 für	 das	 Bewahren	 einer	 sehr	
wichtigen	Tradition	einsetzt.	Das	Schützenwesen	hat	in	
Paderborn	eine	große	Bedeutung	und	steht	für	den	ge-
sellschaftlichen	Zusammenhalt	über	Altersgrenzen	hin-
weg.	Die	Heide-Kompanie	ist	mit	ihrer	starken	„Heide-
Jugend“	 beispielhaft	 für	 gelungene	 Nachwuchsarbeit,	
die	das	Fortbestehen	des	Vereins,	der	Tradition	sichert.	
Ich	freue	mich	darüber	sehr,	da	auch	mir	das	Schützen-
wesen	sehr	am	Herzen	liegt.

	 Das	 jährliche	 Schützenfest	 ist	 wesentlicher	 Bestand-
teil	dieser	Vereinsarbeit.	Es	ist	nicht	nur	ein	weit	sicht-
bares	Zeichen	gelebten	Schützenwesens,	es	dient	auch	
der	Stärkung	der	Gemeinschaft	im	Verein	und	darüber	
hinaus.	Dazu	gehört	 auch,	 gemeinschaftlich	 zu	 feiern	
und	das	Programm	mit	seinen	vielen,	beeindruckenden	
Höhepunkten	zu	verfolgen	und	zu	genießen.

	 Bedanken	möchte	ich	mich	bei	allen,	die	das	gesam-
te	Schützenjahr	ehrenamtliche	Arbeit	leisten,	sei	es	auf	
Kompanie-	 oder	 auf	 Bataillonsebene.	 Mein	 Dank	 gilt	
ferner	allen,	die	zum	Gelingen	des	Paderborner	Schüt-
zenfestes	 2015	 in	 unterschiedlichster	 Art	 und	 Weise	
beitragen.	 Besonders	 bedanken	 möchte	 ich	 mich	 bei	

Heinz-Josef	Nötges,	der	dieses	Jahr	sein	letztes	in	akti-
ver	Funktion	als	Hauptmann	feiert.	

	 Der	Heide-Kompanie	sowie	dem	gesamten	Paderbor-
ner-Bürger-Schützenverein	 wünsche	 ich	 ein	 erfolgrei-
ches	Schützenfest	2015.	Freuen	wir	uns	gemeinsam	auf	
ein	unterhaltsames,	harmonisches	Festwochenende!

Ihr	

Michael	Dreier
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Grußwort der Zeremonienmeisterin 
Corinna Klausen

Liebe	Schützenschwestern	und	Schützenbrüder	der	
Heide-Kompanie!

	 Der	 Heide-Focus	 aus	 dem	 Jahre	 2011	 beginnt	 mit	
folgendem	Grußwort	unseres	geschätzten	Hauptmanns	
Heinz-Josef	Nötges:	„Weil	wir	Paderborner	sind,	so	das	
Jahresmotto	des	PBSV.	Egal	ob	hier	geboren	und	aufge-
wachsen	oder	hier	her	gezogen	und	integriert	-	wir	sind	
eine	Gemeinschaft.“	

	 Besser	 könnte	 ich	 es	 nicht	 ausdrücken.	 Obwohl	 ich	
doch	erst	vor	einigen	Jahren	meinen	Weg	in	das	schöne	
Paderborn	gefunden	habe,	ist	mir	die	Integration	Dank	
der	Herzlichkeit	und	Offenheit	der	hier	 lebenden	Men-
schen	 nicht	 schwer	 gefallen,	 wobei	 ich	 insbesondere	
auch	die	Schützen	der	Heide-Kompanie	besonders	her-
vorheben	 möchte.	 Und	 ich	 empfinde	 es	 als	 besondere	
Ehre,	als	„Neu-Paderbornerin“	das	ehrenvolle	Amt	der	
Zeremonienmeisterin	in	diesem	Jahr	bekleiden	zu	dürfen.

	 „Schützen	–	beständig	und	lebendig“	-	so	lautet	das	
Motto	unseres	PBSV	 im	 Jahr	2015	und	 so	kann	wohl	
auch	 zu	 Recht	 unsere	 diesjährige	 Hofgesellschaft,	 mit	
unserem	Schützenkönig	 Reinhard	Hepers	 und	 unserer	
bezaubernden	Schützenkönigin	Stephanie	Koch	an	der	
Spitze,	beschrieben	werden.	Lebendig	waren	die	zahl-
reichen	Veranstaltungen,	an	denen	wir	über	das	Schüt-
zenjahr	 verteilt	 teilnehmen	 durften.	 Und	 beständig	 ist	
hoffentlich	die	Freundschaft,	die	sich	hieraus	entwickelt	
hat.

	 Nun	neigt	sich	ein	für	mich	ereignisreiches	Jahr	lang-
sam	dem	Ende.	Viel	zu	schnell	verging	die	Zeit	in	dem	
ehrenvollen	Amt	der	Hohen	Frau.	Aber	wie	sagen	un-
sere	britischen	Freunde:	„Time	flies	when	you´re	having	
fun.“	

Ich	sage	Danke	für	die	gelungene	Integration!

Mit	lieben	Grüßen

Corinna	Klausen
Zeremonienmeisterin

Grußwort des Kronprinzen
Jürgen Jolmes

Liebe	Schützenschwestern	und	Schützenbrüder,	sehr	ge-
ehrte	Gäste	der	Heide-Kompanie,

	 als	Kronprinz	des	Hofes	2014/2015	und	Stellvertre-
ter	des	Königs,	möchte	ich	mich	an	dieser	Stelle	für	die	
bisherige	Unterstützung	der	Kompanie,	auch	im	Namen	
meiner	Frau	Ute,	von	ganzem	Herzen	bedanken.

	 Nicht	zuletzt	das	aufgeschlossene	Wesen	unseres	Kö-
nigs	 Reinhard	 Hepers	 und	 die	 immerwährende	 Fröh-
lichkeit	unserer	Königin	Steffi	Koch	machen	den	Hof	zu	
einem	einzigartigen	Erlebnis	für	alle.	Die	liebevoll-ord-
nende	Hand	unserer	Schützenschwester	aus	der	Heide-
Kompanie,	 unserer	 Hohen	 Frau	 Zeremonienmeisterin	
Corinna	Klausen	und	die	Aktivität	unseres	jungen	Hofes	
machen	das	Bild	komplett	und	unseren	Hof	zu	einer	Ein-
heit.

	 Die	vielen	angenehmen	Stunden,	die	wie	bisher	mit-
einander	verbracht	haben,	zählen	zu	meinen	schönsten	
Erinnerungen.

Als	 Heide-Schütze	 fühle	 ich	 mich	 in	 der	 Gesellschaft	
des	Hofes	äußerst	wohl	und	angenommen.	Insbesonde-
re	das	gemeinsame	Erlebnis	 unseres	neuen,	 erstmalig	
veranstalteten	Events	der	Heide-Kompanie	(Fire&Ice),	ist	
mir	lebhaft	im	Gedächtnis.	Meine	Frau	und	ich	haben	
die	ausgelassene	Stimmung	dort	und	das	Miteinander	
aller	in	der	Heide-Kompanie	sehr	genossen.

Ich	wünsche	uns	allen	ein	schönes	Schützenfest	2015.

Liebe	Grüße

Jürgen	Jolmes
Kronprinz	&	Verwaltungsrat	der	Heide-Kompanie
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Grußwort des Gemeindepfarrers
Thomas Stolz

Liebe	Schützenbrüder,	 liebe	Schützenschwestern,	 liebe	
Musikkameraden,	 verehrte	 Festgäste	 unserer	 Heide-
Kompanie,

	 das	diesjährige	Schützenfest	wird	bestimmt	wieder	ein	
Schützenfest	mit	vielen	Begegnungen,	freudigem	Feiern,	
manch	einer	lustigen	Ansprache	und	ich	hoffe,	wir	be-
kommen	wieder	einen	tollen	König.	Eine	wunderschöne	
und	liebe	Königin	haben	wir	ja	schon,	und	so	können	
wir	alle	wieder	ein	schönes	Schützenfest	 in	Paderborn	
feiern.

	 Dennoch	 ist	dieses	Schützenfest	etwas	anders,	denn	
wir	werden	dieses	Fest	letztmalig	unter	der	Leitung	unse-
res	Hauptmanns	Heinz-Josef	Nötges	feiern.	Nach	vielen	
Jahren	an	der	Spitze	der	Heide-Kompanie	wird	er	sich	
zu	Beginn	des	neuen	Jahres	nicht	mehr	zur	Wahl	stellen	
und	wir	werden	einen	neuen	Hauptmann	wählen.		

	 Ich	möchte	dieses	Vorwort	nutzen,	um	unserem	Haupt-
mann	Heinz-Josef	Nötges	zu	danken	-	für	seinen	Dienst	
an	unserer	Kompanie	und	unserem	Schützenverein	hier	
in	unserer	Stadt.	Dank	sagen	möchte	ich	ihm	aber	auch	
für	all	seine	Aktionen	und	Ideen,	die	er	in	unsere	Kom-
panie	gebracht	hat,	 für	so	viele	gute	Ansprachen	und	
Vorträge,	ob	bei	 freudigen	Ereignissen	oder	 traurigen	
Verabschiedungen	von	unseren	verstorbenen	Kamera-
den.	Heinz-Josef	Nötges	hat	durch	sein	ehrenamtliches	
Engagement	vielen	Menschen	Freude	bereitet	und	unse-
re	Heide-Kompanie	positiv	in	der	Tradition	seiner	Vor-
gänger	weiter	geführt.	

	 Als	ich	vor	knapp	acht	Jahren	Pfarrer	in	der	Stadthei-
de	wurde	hat	er	mich	sehr	freundlich	aufgenommen	und	
der	Pfarrgemeinde	und	mir	persönlich	seine	Unterstüt-
zung	 und	 die	 der	 Heide-Kompanie	 zugesagt.	 Daraus	
hat	sich	 in	der	Stadtheide,	mit	 ihren	unterschiedlichen	
Gruppierungen,	Vereinen	und	auch	der	Pfarrgemeinde	
St.	 Bonifatius,	 ein	 gutes	 und	 freundschaftliches	 Mitei-
nander	 entwickelt,	 worauf	 wir	 alle	 stolz	 sein	 können.	
Heinz-Josef	 hat	 einen	 wesentlichen	 Anteil	 an	 dieser	
für	uns	alle	positiven	Entwicklung	einer	guten	und	sich	
gegenseitig	 ergänzenden	 Gemeinschaft.	 Hauptmann	
Heinz-Josef	Nötges	hat	auch	mir	persönlich	viel	gege-
ben	an	Rat	und	Tat.	Danke	für	deine	Freundschaft!

	 Mir	bleibt	neben	der	Danksagung	für	Heinz-Josef	Nöt-
ges	aber	noch	einen	Wunsch	zu	äußern	für	die	Zukunft	
der	 Heide-Kompanie	 und	 für	 unseren	 Schützenverein	
hier	 in	unserer	Stadt	Paderborn.	Stehen	wir	alle	aktiv	

mit	Wort	und	Tat	für	unsere	Gemeinschaft	ein,	stützen	
wir	uns	gegenseitig	 im	Alltag,	bei	Freude	und	Trauer,	
setzen	wir	ein	deutliches	Zeichen	gegen	Egoismus	und	
die	Flucht	in	das	Private,	zeigen	wir	durch	unser	Wir-
ken	wie	wichtig	und	wertvoll	eine	gute	und	füreinander	
einstehende	Gemeinschaft	ist,	zeigen	wir	was	das	Leben	
ausmacht.	 Wir	 stehen	 alle	 in	 den	 Fußstapfen	 unserer	
Vorgänger	und	sollten	die	ein	oder	anderen	Fußstapfen	
auch	groß	sein,	gemeinsam	können	wir	sie	 füllen	und	
ihnen	nachgehen.

	 Glaube	 –	 Sitte	 –	 Heimat	 sind	 die	 Wahlsprüche	 der	
Schützenbrüder,	füllen	wir	diesen	Rahmen	mit	unserem	
Leben,	mit	unserem	Einsatz	und	die	Zukunft	wird	gut.

Euer	Pfarrer	Thomas	Stolz
Leiter	des	Pastoralverbundes	Paderborn	Nord-Ost

Grußwort des Schützenoberst 
Andreas Mertens

Liebe	Schützenschwestern,	Schützenbrüder	und	Freunde	
der	Heidekompanie,

	 ich	freue	mich	sehr,	dass	ich	als	Marienloher	Oberst	
hier	 in	 ihrer	Schützenzeitschrift	anlässlich	des	diesjäh-
rigen	Paderborner	Schützenfestes	einige	Worte	an	Sie	
richten	darf.

	 Es	ist	immer	wieder	schön	für	mich,	dass	die	St.	Se-
bastian	 Schützenbruderschaft	 Marienloh	 mit	 ihren	
Schützen	bei	Ihnen	so	herzlich	aufgenommen	wird	und	
wir	mit	Ihnen	gemeinsam	das	Paderborner	Schützenfest	
in	 Ihren	Reihen	 feiern	dürfen.	 Es	 kommt	dabei	 immer	
wieder	zu	schönen	und	harmonischen	Begegnungen	mit	
vielen	lieben	Menschen.

	 Ich	möchte	an	dieser	Stelle	auch	ein	Kompliment	an	
Sie	weitergeben.	Ich	habe	schon	sehr	oft	zu	hören	be-
kommen:	 „Wenn	 Du	 in	 Paderborn	 zum	 Schützenfest	
gehst,	dann	geh	in	die	Heide-Kompanie,	die	verstehen	
zu	feiern.“	Das	ist	ein	sehr	schönes	Kompliment	für	all	
die	Organisatoren	und		Helfer	Ihrer	Kompanie,	wie	ich	
finde.

	 Auch	in	diesem	Jahr	werden	wir	in	gewohnter	Wei-
se	 die	 Heide-Kompanie	 beim	 Umzug	 durch	 die	 Stadt	
Paderborn	mannstark	und	mit	unserem	Spielmannszug	
begleiten.	Natürlich	freut	es	mich	sehr,	dass	die	künftige	
Schützenkönigin	Meike	Plass	aus	den	Reihen	der	Heide-
Kompanie	entstammt.	Ich	drücke	den	Königsaspiranten	
der	 Heide-Kompanie	 natürlich	 ganz	 besonders	 die	
Daumen	und	wünsche	diesen	bei	den	entscheidenden	
Schüssen	das	nötige	Schießglück.

	

	 Ich	wünsche	Ihnen	und	Euch	ein	fröhliches	harmoni-
sches	Schützenfest	2015	und	freue	mich	auf	viele	schö-
ne	Gespräche	und	Begegnungen!

Mit	freundlichen	Schützengrüßen
aus	Marienloh

Andreas	Mertens
-	Schützenoberst	-
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Grußwort des Oberstleutnants 
Michael Prestel

Sehr	geehrter	Hauptmann	Nötges,	werte	Schützenfami-
lie,	verehrte	Gäste,

	 hiermit	überbringe	ich	zum	158.	Schützenfest	des	Pa-
derborner-Bürger-Schützenvereins	 kameradschaftliche	
Grüße	des	Panzerbataillons	203	aus	Augustdorf.

	 Das	Schützenwesen	in	Paderborn	hat	eine	lange	Tra-
dition.	Seit	2011	verbindet	die	Stadt	Paderborn	und	das	
Panzerbataillon	203	eine	Patenschaft,	die	wir	gerne	ge-
schlossen	haben.	Seitdem	ist	das	Schützenwesen	auch	
Teil	des	Bataillons.	Insbesondere	mit	der	Heide-Kompa-
nie	leben	wir	dieses	bei	gemeinsamen	Veranstaltungen;	
hier	fühlen	wir	uns	gut	aufgenommen.	

	 Das	 Panzerbataillon	 203	 wurde	 1956	 aufgestellt	
und	 ist	derzeit	eines	der	vier	aktiven	Panzerbataillone	
der	 Bundeswehr	 und	 Teil	 der	 Panzerbrigade	 21.	 Als	
sogenannter	 Überlieferungstruppenteil	 des	 Infanterie-
regimentes	Nr.	16	 (3.	westfälisches)	wurde	der	 in	der	
Schlacht	von	Großbeeren	entstandene	Schlachtruf	„Ha-
cke	 Tau!	 Et	 geit	 fort	 Vaterland“	 vom	 Panzerbataillon	
203	übernommen.	Daher	werden	die	Angehörigen	des	
Bataillons	 auch	 als	 „Die	 Hacketäuer“	 bezeichnet	 und	
stehen	 so	 in	 einer	 über	 190	 Jahre	 währenden	 Folge.	
Nachdem	das	Bataillon	aus	seinem	Heimatstandort	He-
mer	nach	Augustdorf	verlegt	wurde,	kam	es	schnell	zu	
einer	 herzlichen	Aufnahme	durch	die	Städte	 und	Ge-
meinden	in	der	Region.

	 Die	schon	erwähnte	Patenschaft	mit	der	Stadt	Pader-
born	ist	ein	Beispiel	hierfür,	wie	herzlich	und	offen	unser	
Verband	in	Ostwestfalen	aufgenommen	wurde.

	 Die	 Veranstaltungen	 der	 Heide-Kompanie	 sind	 stets	
ein	Erlebnis	und	werden	gerne	von	uns	besucht	und	un-
terstützt.	Ich	bedauere	sehr,	dass	wir	aufgrund	der	ho-
hen	Auftragsdichte	und	der	 intensiven	Übungstätigkeit	
des	Bataillons	in	den	letzten	Wochen	und	Monaten	nur	
wenige	Gelegenheiten	hatten,	diese	Gemeinschaft	auch	
zu	 leben.	Dennoch	 sind	wir	uns	des	Rückhaltes	durch	
die	Heide-Kompanie	 	 stets	bewusst.	Stellvertretend	 für	
alle	Schützenschwestern	und	Schützenbrüder	danke	ich	
Herrn	Hauptmann	Heinz-Josef	Nötges	dafür,	dass	diese	
Verbindung	 so	 engagiert	 und	 lebendig	gestaltet	wird.	
Herauszustellen	ist	die	Solidarität	mit	den	Angehörigen	
und	Familien	der	Soldaten	des	Bataillons,	die	zu		Aus-
landseinsätzen	herangezogen	wurden	und	werden.	Mit	
großer	Freude	erinnere	ich	mich	auch	an	das	gelunge-
ne	Feierliche	Gelöbnis	am	12.	Dezember	2014	auf	dem	
Schützenplatz	in	Paderborn	und	die	rege	Anteilnahme	
der	 Paderborner.	 Der	 anschließende	 Empfang	 konnte	
nur	durch	die	tatkräftige	Unterstützung	der	Heide-Kom-

panie	so	gut	gelingen.	Dies	zeigt	die	Verbundenheit	der	
Kompanie	 und	 der	 Bürger	 mit	 dem	 Verband	 und	 der	
Bundeswehr,	die	wir	als	Soldaten	gerne	erfahren.

	 Ich	wünsche	Ihnen	und	den	Paderborner	Bürgern	ein	
fröhliches	und	friedliches	Schützenfest	2015	und	freue	
mich	auf	ein	schönes,	gemeinsames	Festwochenende.

	 Mit	 kameradschaftlichem	Gruß	und	einem	kräftigen	
„Hacke-Tau!“

Michael	Prestel
Oberstleutnant
Kommandeur	Panzerbataillon	203

Grußwort des Lieutenants Colonel 
Guy Boxall

	 As	the	new	Commanding	Officer	of	35	Engineer	Regiment	I	would	like	to	thank	Hauptmann	Heinz-Josef	Nötges	
and	the	Officers	and	Men	of	the	Heide-Kompanie	for	their	warm	welcome.		It	is	an	absolute	pleasure	to	be	back	in	
Paderborn	and	to	see	the	links	between	our	Regiment	and	the	Heide-Kompanie	so	strong.		It	is	a	relationship	that	
has	endured	for	many	years	and	I	look	forward	to	it	continuing	during	my	time	here.

	 Our	Regiment	has	now	mostly	returned	from	Afghanistan,	although	we	still	have	small	numbers	deployed	there	for	
the	rest	of	2015.		Our	main	focus	is	on	armoured	warfare	training	which	we	are	doing	in	the	Sennelager	area	and	
we	thoroughly	enjoyed	the	visit	of	some	of	the	Members	of	the	Heide-Kompanie	to	our	exercise	in	March.		We	also	
have	two	big	exercise	deployments	to	Kenya	to	build	the	training	camps	where	the	British	Forces	live	when	training	
over	there,	as	well	as	about	100	people	in	Canada	over	the	summer	months	on	exercise.

	 The	Schützenfest	is	a	very	special	time	of	year	for	us.		Everyone	in	the	Regiment	looks	forward	to	it,	and	the	beau-
tiful	Paderborn	Summer	that	comes	with	it!		I	look	forward	to	meeting	as	many	of	the	Company	as	possible	over	
those	days	and	celebrating	together	our	friendship	and	our	part	in	the	Paderborn	community.

Warmest	regards

	 Als	neuer	kommandierender	Offizier	des	35.	Pionierregiments	möchte	 ich	mich	beim	Hauptmann	Heinz-Josef	
Nötges,	seinen	Offizieren	und	den	Schützenbrüdern	der	Heide-Kompanie	für	ihre	warmherzige	Aufnahme	bedan-
ken.	Es	ist	eine	absolute	Freude	nach	Paderborn	zurückzukommen	und	die	starke	Verbindung	zwischen	der	Heide-
Kompanie	und	unserem	Regiment	zu	sehen.	Es	ist	eine	Beziehung,	die	nun	schon	viele	Jahre	besteht	und	ich	freue	
mich	darauf	sie	während	meiner	Zeit	hier	weiter	fortzuführen.	

	 Unser	Regiment	ist	nun	fast	komplett	aus	Afghanistan	zurückgekehrt	und	nur	eine	geringe	Anzahl	unserer	Sol-
datinnen	und	Soldaten	bleibt	dort	für	den	Rest	des	Jahres	vor	Ort.	Unser	Fokus	liegt	nun	auf	der	Panzerausbildung	
die	wir	in	der	Senne	durchführen.	Wir	haben	uns	sehr	über	den	Besuch	einiger	Mitglieder	der	Heide-Kompanie	
anlässlich	eines	unserer	Manöver	gefreut.	Darüber	hinaus	haben	wir	zwei	große	Übungseinsätze	in	Kenia	wo	wir	
das	Trainingslager	aufbauen	indem	die	britischen	Streitkräfte	dort	während	der	Trainingseinsätze	leben.	Genauso	
wie	wir	in	den	Sommermonaten	etwa	100	Soldatinnen	und	Soldaten	zu	Übungseinsätzen	nach	Canada	schicken.

	 Das	Schützenfest	ist	eine	sehr	besondere	Jahreszeit	für	uns.	Jeder	in	unserem	Regiment	freut	sich	darauf,	beson-
ders	auf	den	schönen	Paderborner	Sommer	der	das	Schützenfest	begleitet.	Ich	freue	mich	darauf	so	viele	Heide-
schützen	wie	möglich	in	diesen	Tagen	wieder	zu	treffen,	und	unsere	Freundschaft	und	unsere	Rolle	in	der	Paderbor-
ner	Gesellschaft	zu	stärken.

Mit	herzlichsten	Grüßen

Guy	Boxall
Kommandeur	35.	Engineer	Regiment
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Gratulation an die Jubilare 2015

Die	Heide-Kompanie	dankt	ihren	Jubilaren	für	ihr	langjähriges	Vertrauen	und	ihre	Unterstüt-
zung	und	wünscht	allen	weiterhin	viel	Freude	in	der	Heide-Kompanie	sowie	Erfolg,	Glück	
und	Gesundheit!

( 50 ) Jahre	Mitgliedschaft

Alfons	Grote
Ferdinand	Brink

Gerhard	Eikerling
Hans	Dieter	Wiemers

Johannes	Hüser

( 40 ) Jahre	Mitgliedschaft

					Heinrich	Greitemeier
Hermann	Schulte
Josef	Antpöhler

Josef	Nutt
Paul	Picht

Ulrich	Mönikes
Werner	Streitbürger

( 25 ) Jahre	Mitgliedschaft

					Andreas	Mönikes
Elmar	Dreier
Heike	Böger

Jörg	Wörsching
Klaus-Peter	Pflug

Marion	Koch
Sabine	Finke

Sebastian	Koch
Sonja	Kleinschneider

Thomas	Stolz
Willi	Wiebe

( 65 ) Jahre	Mitgliedschaft

Paul	Tünsmeyer

Highlights zum Schützenfest 2015

Dieses	Jahr	wird	der	oft	beschworene	„Hermann	Löns“	
die	Heide	wieder	heimsuchen	und	dafür	sorgen,	dass	
die	Heide	brennt	wie	eh	und	je:

	 •	 Am	Schützenfest-Montag	stellen	wir	die	neue	
	 	 Königin	und	die	neue	hohe	Frau	Zeremonien-	 	
	 	 meisterin	für	den	PBSV.

	 •	 Die	bekannte	und	beliebte	Stimmungsband	
	 	 Alpenstarkstrom	lockt	am	Schützenfest-Sonntag		
	 	 Hermann	Löns	und	zündelt	in	der	
	 	 Heide-Kompanie	–	Stimmung	pur!!

	 •	 Am	Samstag	und	Montagabend	sorgt	unser
	 	 DJ	Mickey	mit	Partymusik	für	ausgelassene		 	
	 	 Stimmung,	Tanz	und	gute	Laune.
	
	 •	 2000	Wunderkerzen	beschließen	jeden	Abend		
	 	 zum	Klang	unserer	Heide-Hymne:	„Wir	sind	
	 	 Stark!“	und	sorgen	für	sichtbaren	und	
	 	 fühlbaren	Schulterschluss	unserer	Schützen	und		
	 	 unserer	Gäste.	
	
	 •	 Eine	riesige	Cocktailbar	unseres	Barteams	
	 	 Bargusto	sorgt	für	den	notwendigen	Ausgleich	
	 	 des	Flüssigkeitsbedarfs	und	serviert	die	
	 	 angesagtesten	Getränke.
	
	 •	 Unsere	große	gemütliche	Lounge,	mitten	im	
	 	 Wald,	abseits	des	lauten	Trubels	lädt	zum	
	 	 Verweilen	und	zu	interessanten	Gesprächen	im	
	 	 „Heide-Garten“	ein.
	
	 •	 Unser	Heide-Pizzabäcker	Antonio	Moro	
	 	 versorgt	uns	und	unsere	Gäste	mit	italienischen	
	 	 Köstlichkeiten.

Wir	freuen	uns	auf	Sie	
in	der	Heide-Kompanie!

Heide-Garten

( 55 ) Jahre	Mitgliedschaft
										Dieter	Decker	Sen.

12.000 m² Nutzfläche –
geschaffen für erfolgreiche Veranstaltungen!

Doppelte
Kompetenz!
Ob Tagungen oder Kongresse 
- vertrauen Sie ganz auf  
unsere Fachkompetenz für  
Ihre Veranstaltung.

Multiple  
Möglichkeiten!

Einfach
köstlich!

A2 Forum Management GmbH
Gütersloher Straße 100  

D-33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon +49 (0)5242/969-0

Besuchen Sie uns online:
www.a2-forum.de

Nutzen Sie unsere flexiblen 
Räumlichkeiten für  
Ihre Events mit bis zu 3000 
Personen.

Lassen Sie sich und Ihre 
Gäste von erlesenen Snacks 
bis hin zum mehrgängigen 
Galadinner begeistern.

230-404-foru_Anzeige_lay05.indd   1 10.03.15   13:59
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Das 158. Schützenfest des PBSV
- Programmablauf - 

Freitag,	10.	Juli	2015
GROßER ZAPFENSTREICH
Großer	Zapfenstreich	vor	dem	Historischen	Rathaus	
um 21.00 Uhr 

Samstag,	11.	Juli	2015
Antreten	der	Heide-Kompanie	beim	Hauptmann,	
Heinz-Josef	Nötges,	Dr.-Rörig-Damm/	Ecke	Bayernweg
um 12.30 Uhr
•	Aufstellung	des	Bataillons	vor	dem	Rathaus	
um 14.20 Uhr
•	Abholen	des	Vogels		
•	Festzug	zum	Schützenplatz		
•	Ehrung	verdienter	Mitglieder		
•	gemütliches	Beisammensein	in	den	Kompaniebereichen

Öffnung	des	Schützenplatzes	für	Nichtmitglieder
um 18.00 Uhr

Sonntag,	12.	Juli	2015
Schützenmesse	im	Hohen	Dom
um 08.00 Uhr 
Antreten	der	Heide-Kompanie	beim	Hauptmann,	
Heinz-Josef	Nötges,	Dr.-Rörig-Damm/	Ecke	Bayernweg
um 10.00 Uhr
•	Aufstellen	des	Bataillons	auf	dem	Rathausplatz
•	Abholen	der	Fahnen	vom	Rathaus	
•		Empfang	des	Königs	&	der	Ehrengäste	
•		großer	Festzug	zum	Schützenplatz
um 12.15 Uhr
Familientag	mit	Kinderhüpfburg,	Kinderschminken,	
Luftballonstand,	u.v.m.
von 13.00 - 17.00 Uhr
Beginn	des	Prinzenschießens
um 15.00 Uhr

Trompetensignal	
•	Königsruf	aus	Lohengrin	der	Buker	Husaren	
	 zum	Antreten	des	Bataillons	zur	Parade
um 17.20 Uhr
Auffahrt	der	Königin	
•	Ehrung	des	Jubiläumshofes
um 17.30 Uhr
Live-Musik-Programm	in	allen	5	Kompanien	und	im	Schützen-
hof,	Tanz	im	Andreas-Ferrari-Saal	mit	DJ	Peter	Fernhomberg
ab ca. 19.30 Uhr

Montag,	13.	Juli	2015
Antreten	der	Heide-Kompanie	beim	Hauptmann,	
Heinz-Josef	Nötges,	Dr.-Rörig-Damm/	Ecke	Bayernweg
um 07.00 Uhr
•	Aufstellung	des	Bataillons	auf	dem	Rathausplatz	
•	Abholen	des	Königs,	der	Fahnen	und	
	 der	Ehrengäste	vom	Rathaus
•	großer	Festzug	zum	Schützenplatz
um 08.30 Uhr
Gemeinsames	Schützenfrühstück	in	den	Kompaniebereichen
um 09.30 Uhr
Öffnung	des	Schützenplatzes	für	Nichtmitglieder
um 13.00 Uhr
Beginn	des	Königs-Schießens	anschließend	Proklamation
um 13.15 Uhr
Trompetensignal		
•	Königsruf	aus	Lohengrin	der	Buker	Husaren	
	 zum	Antreten	des	Bataillons	zur	Parade
um 17.50 Uhr
Auffahrt	der	neuen	Königin
um 18.00 Uhr
•	Live-Musik-Programm	in	allen	5	Kompanien	
	 und	im	Schützenhof
•	Tanz	im	Andreas-Ferrari-Saal	mit	DJ	Peter	Fernhomberg
•	Disco	im	Hansesaal	mit		stadtbekannten	DJ‘s

ab ca. 19.30 Uhr
Großes	Feuerwerk
um 22.30 Uhr

Der	 diesjährige	 Schüt-
zenfestorden	 der	 Hei-
de-Kompanie	 stellt	 das	
Unendlichkeitszeichen	 dar	
–	die	liegende	Acht.

	 Er	weist	auf	die	Tatsache	hin,	
dass	 unser	 amtierender	 Haupt-
mann	 Heinz-Josef	 Nötges	 sich	
im	nächsten	 Jahr	nicht	wieder	zur	
Wahl	 stellt	 und	 damit	 dieses	 Jahr	
sein	letztes	Schützenfest	kommandiert.

	 Einige	 werden	 sagen:	 “Och	 Scha-
de	eigentlich!“	andere	 sagen:	 „Gut	 so!“.	
Aber	wie	auch	immer	die	Reaktion	aussieht	
es	wird	einen	guten	Nachfolger	im	Amt	ge-
ben.	 Die	 Entwicklung	 der	 Heide-Kompanie	
wird	 weiter	 gehen.	 Der	 vierte	 Hauptmann	 in	
der	Geschichte	der	Heide-Kompanie	wird	ge-
nau	wie	alle	seine	Vorgänger	mit	Herzblut	und	
Engagement	die	Heide	führen.	

Der Jahresorden der Heide-Kompanie 2015

	 Der	 Hauptmann	 allein	 ist	 nichts.	 Erst	 die	
Gesamtheit	aller	Vorstandsmitglieder	und	de-
ren	Engagement	garantieren	für	die	erfolgrei-
che		Führung	der	Kompanie.

	 Im	März	2016	wird	sich	unser	Ober-
leutnant	Peter	Disselnmeyer	zur	Wahl	als	
neuer	Hauptmann	der	Heide-Kompanie	
stellen.	Sollte	er	von	den	Schützenbrü-
dern	 gewählt	 werden,	 wird	 er	 sich	
genauso	 für	 diese	 große	 und	 be-
merkenswerte	Kompanie	einsetzen	
wie	seine	Vorgänger.	Also	es	geht	
weiter!	 Die	 Heide-Kompanie	
lebt!	Unendlich!

K&S Bauelemente Vertr ieb GmbH
Tore - Türen - Zargen - Schliesstechnik

K&S Bauelemente Vertrieb GmbH
Bielefelderstr. 20, 33104 Paderborn

Fon: 05254 40 11
Fax: 05254 40 12

E-Mail: thorstenotto@ks-bauelemente.de
Internet:  www.ks-bauelemente.de
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Heide-Kompanie - Einfach weltmeisterlich!
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Schützenfest-Sonntag
12.07.2015 ab 19:00 Uhr 
in der Heide-Kompanie

Die Party-Band aus der Libori-Almhütte

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER -              BORNER
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Heide-Kompanie - Einfach weltmeisterlich!
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1971-1974:	Kontinuität	in	spannenden	Zeiten

	 Wie	alle	Zeiten	in	der	Geschichte	der	Menschheit,	so	
ist	auch	die	erste	Hälfte	der	1970er	Jahre	von	allerlei	
„globalen“	Ereignissen	geprägt	gewesen,	die	nicht	im-
mer	nur	Anlass	zur	Freude	gaben.	So	tobte	weiter	der	
Krieg	in	Vietnam	und	auch	der	Kalte	Krieg	war	weiter	
präsent,	 wenn	 es	 auch	 zu	 ersten	 Annäherungen	 zwi-
schen	Ost	und	West	kam.	

	 1972	 machen	 Terroristen	 die	 Olympischen	 Spiele	
in	 München	 zu	 einem	 Grund	 des	 Entsetzens	 und	 der	
Trauer.	1973	 treibt	die	erste	Ölkrise	 so	manchen	aufs	
Fahrrad	-	selbst	nüchtern.	1974	 jedoch	wird	Deutsch-
land	zum	zweiten	Mal	Fußballweltmeister	und	das	 im	
eigenen	Land	und	auch	noch	gegen	die	benachbarten	
Niederlande:	 Sicherlich	 DAS	 Freudenfest	 schlechthin	
der	 frühen	 70er	 Jahre.	 Zudem	 erreicht	 irgendwo	 tief	
im	Rheinland	ein	junger	Mann	namens	Heinz-Josef	die	
Volljährigkeit,	zumindest	pro	forma.	

Die Chronik der Heide-Kompanie im PBSV von 1831 e.V.

	 Und	was	macht	die	Heide-Kompanie	 in	diesen	Jah-
ren?	Sie	setzt	auf	Kontinuität	und	Verlässlichkeit!	Wäh-
rend	 1971	 ein	 später	 als	 höchst	 inkompetent	 und	
menschenverachtend	 entlarvter	 Mann	 namens	 Erich	
Honecker	erster	Sekretär	des	Zentralkomitees	der	SED	
wird,	 wählen	 die	 Schützen	 der	 Heide-Kompanie	 de-
mokratisch	legitimiert	und	nach	Kriterien	der	Fähigkeit,	
Erfahrung,	von	Fleiß,	Einsatzbereitschaft	und	Würde	im	
Amt	den	zweiten	Vorstand	der	Kompanie.

	 Nach	 den	 ersten	 Jahren	 der	 Kompaniegründung	
und	 des	 Aufbaus	 werden	 dabei	 personelle	 Änderun-
gen	nur	an	wenigen	Stellen	vorgenommen.	Die	Heide-
Kompanie	befindet	sich	auch	in	den	70er	Jahren	weiter	
im	Aufwind,	 die	Mitgliederzahlen	 (Stand	 Ende	1971:	
394)	und	Finanzen	entwickeln	sich,	der	Ruf	der	Heide-
Kompanie	 als	 Jungbrunnen	 und	 neue	 wichtige	 Säule	
des	PBSV	verfestigt	sich.

Um zu wissen, wohin man will, muss man 
wissen, woher man kommt! - Teil II

	 Im	 PBSV	 wird	 1971	 weiter	 darüber	 diskutiert,	 das	
Tragen	von	Holzgewehren	abzuschaffen,	wofür	sich	die	
Heide-Kompanie	ausspricht.	In	der	Plakatsitzung	1972	
ist	es	dann	soweit,	die	Abschaffung	der	Holzgewehre	
wird	beschlossen.	Das	Tragen	der	Degen	für	Unteroffi-
ziere	und	Kompanieoffiziere	wurde	jedoch	beibehalten.	

	 Die	1974	neu	angefertigte	Halskette	der	Königinnen	
wird	bis	heute	getragen.	Sie	wurde	nach	einem	Entwurf	
von	 Franz-Gregor	 Tenge	 hergestellt	 und	 der	 damals	
amtierenden	Königin	Marilies	Kersting	(dritte	Königin	in	
der	 Geschichte	 der	 Heide-Kompanie)	 beim	 Lichtmess-
ball	´74	feierlich	überreicht.	

Beständigkeit	im	Kompanievorstand:	
Die	Offiziere	der	Heide	1971-1974

	 Unter	 der	 ehrenvollen	 Leitung	 des	 ersten	 Heide-
Hauptmanns	Hans	Schniedermann	und	seines	Stellver-
treters	 Oberleutnant	 Franz-Josef	 “Nonno“	 Büssemeier	
marschierte	die	Heide-Kompanie	auch	1971-1974	ge-
ordnet	weiter.

	 Die	 Leitung	der	damaligen	drei	Züge,	 jeweils	ange-
führt	von	den	Leutnanten	Hans	Brinksmeier	(1.),	Heinz	
Kösters	(2.)	und	Hans	Biermann	(3.)	wurde	unverändert	

beibehalten.	Feldwebel	Heinrich	Michels	und	Fähnrich	
Alfons	Grote	setzten	ihre	begonnene	Aufbauarbeit	 für	
die	 Kompanie	 ebenfalls	 in	 den	 gleichen	 Aufgaben-
feldern	 fort.	Alfons	Grote	 konnte	 sich	und	der	Heide-
Kompanie	 1973	 beim	 Schützenfest	 die	 Apfelprinzen-
Würde	 sichern	und	wurde	damit	dritter	 „Heide-Prinz“	
der	Kompaniegeschichte.	Dass	er	dann	1974	Kronprinz	
und	 1975	 auch	 noch	 Zepterprinz	 wurde,	 machte	 ihn	
zum	ersten	Heide-Schützen	mit	allen	drei	Prinzenprämi-
en,	eine	wirklich	hervorragende	Leistung,	zumal	er	das	
„Prinzen-Triple“	auch	noch	in	drei	aufeinander	folgen-
den	Jahren	erzielte!

	 Von	 Willi	 Lückemeier	 übernahm	 1971	 Ortwin	 Tonn	
die	Funktion	des	Platzmajors.	Die	Verwaltungsräte	Fer-
dinand	Brink	und	Anton	Knievel	arbeiteten	wie	 schon	
in	den	Vorjahren	kontinuierlich	an	der	Entwicklung	der	
finanziellen	Möglichkeiten	der	Heide-Kompanie	weiter.

	 Die	Aufgaben	der	Zeremonienmeisterei	übernahmen	
1971-1974	Josef	Kröger	 (wie	 schon	zuvor)	und	Wal-
ter	Drees	gemeinsam	im	Team.	Auf	Antrag	von	Walter	
Drees	wurde	1973	–	zunächst	auf	Probe	–	beschlossen,	
dass	 jeweils	 die	 Kompanie	 der	 Schützenkönigin	 den	
Zapfenstreich	durchführt,	eine	Regelung,	die	sich	durch-
setzen	konnte	und	bekanntlich	bis	heute	so	beibehalten	
worden	ist.
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1971-1974:	Der	Heide-Musikzug	spielt	auf!

	 Gegründet	 wurde	 unser	 Heide-Musikzug	 schon	 1970.	
Doch	im	zweiten	Vorstandsturnus	(1971-1974),	seit	Grün-
dung	der	Heide-Kompanie	1968,	kam	die	„Musikk!“	–	wie	
unser	amtierender	Hauptmann	H.-J.	Nötges	sie	stets	gerne	
kommandierend	anspricht	–	dann	so	richtig	zur	Blüte.	Und	
natürlich	ist	die	Heide-Kompanie	auch	mit	der	Gründung	
des	Musikzuges	erneut	Vorreiter	gewesen:	„Die	Schützen	
der	Heide-Kompanie	waren	die	ersten	im	Bataillon,	die	ei-
nen	eigenen	Spielmannszug	ins	Leben	riefen.“	So	steht	es	
schwarz	auf	weiß	in	den	Annalen	des	PBSV.	

	 Die	Gründungsväter	des	Spielmannszuges	waren	1970	
Karl	Levermann	und	Udo	Quickstern.	1974	kam	dann	die	
Blaskapelle	unter	der	Leitung	von	Rudi	Drechsler	hinzu.	Die	
PBSV-Chroniken	 bescheinigen	 dem	 Heide-Musikzug	 seit	
jeher	 „hervorragende	 Leistungen“.	 Aber	 das	 muss	 man	
uns	Heide-Schützen	nicht	sagen,	auch	wenn	wir	es	gerne	
zur	Kenntnis	nehmen.	Denn	die	musikalische	Qualität,	die	
klanglich-prachtvolle	Entfaltung	und	das	beinahe	grenzen-
lose	Repertoire	unseres	Musikzuges	sind	von	solcher	Bril-
lanz	geprägt,	dass	Worte	zur	Beschreibung	kaum	ausrei-
chen!

	 Wenn	wir	Heide-Schützen	früh	morgens	am	ersten	Schüt-
zenfesttag	am	Dr.-Rörig-Damm/Ecke	Bayernweg	antreten,	
dann	fehlt	es	uns	doch	manchmal	noch	etwas	an	Elan.	Ja,	
dann	 ist	 der	 eine	 oder	 andere	 noch	 nicht	 ganz	 munter,	
manche	 Gerstenkaltschale	 mundet	 noch	 nicht	 so	 richtig,	

einige	Joppen	sitzen	noch	nicht	ordentlich	und	nicht	alle	
Augen	scheinen	schon	wach	und	klar.	Natürlich	helfen	uns	
in	diesen	frühen	Morgenstunden	dann	ein	Stück	weit	die	
aufmunternden	Worte	unseres	Kompaniefeldwebels	oder	
auch	 die	 den	 Himmel	 erbeben	 lassenden	 Rufe	 unseres	
Hauptmannes.	Doch	nur	eines	verhilft	uns	allen	dann	wirk-
lich	zu	Schwung	und	geradezu	schlagartig,	auf	den	ersten	
Takt	genau,	zu	guter	Laune,	ja	regelrecht	zur	Begeisterung:	
Die	„Musikk“!

	 Wenn	unser	Musikzug	aufspielt,	erst	dann	geht	es	doch	
richtig	 los!	 Erst	 mit	 dem	 Paukenschlag	 kommt	 mancher	
Schützenbruder	in	den	Takt	des	Marsches,	die	Augen	ge-
hen	auf,	die	Joppe	sitzt	wie	angegossen,	die	Arme	gehen	

Eiscafé La Luna
 - Stadtheide- 

Dr. Rörig-Damm 45
33102 Paderborn

beschwingt	mit.	Die	Heide-Kompanie	kommt!

	 Doch	nicht	nur	beim	Antreten	und	als	Motivator	schät-
zen	 und	 lieben	 wir	 unseren	 Heide-Musikzug.	 Die	 Jungs	
und	 Mädels	 haben	 nicht	 nur	 Töne,	 sie	 haben	 Pfiff!	 Und	
ganz	nebenbei	sind	die	strahlenden	erikafarbenen	Unifor-
men	auch	noch	hübsch	anzuschauen.

Unser	Musikzug	der	Heide-Kompanie	ist	heute	nicht	mehr	
wegzudenken.	 Geradezu	 unvorstellbar,	 dass	 die	 ersten	
Heideschützen	 bis	 1970	 überhaupt	 ohne	 ausgekommen	
sind!	Die	etwa	100	Mitglieder,	wovon	sagenhafte	70%	Ak-
tive	sind,	leisten	wirklich	allerhand.	Unter	der	kompetenten	
Leitung	von	zuletzt	Olaf	Wörsching	und	beim	Schützenfest	
2015	erstmals	 unter	der	Regie	unseres	neuen	Vorsitzen-
den	 Jörg	 Schulte-Fluche	 wird	 nicht	 nur	 ausgebildet	 und	
großartige	Jugendarbeit	geleistet,	sondern	ein	Jahrespro-
gramm	absolviert,	dass	 seines	Gleichen	sucht.	Und	dass	

auf	 einem	 solch	 hohen	 Niveau,	 dass	 der	 exzellente	 Ruf	
des	Musikzuges	die	Grenzen	der	Stadtheide	schon	lange	
gesprengt	hat.	
	 Insbesondere	bei	seinen	Aufführungen	des	Zapfenstrei-
ches	vor	dem	Paderborner	Rathaus	hat	der	Musikzug	 in	
den	80er,	90er	und	2000er	Jahren	von	sich	reden	und	die	
gesamte	Kompanie	stolz	gemacht.

Über	40	Jahre	sind	seit	der	musikalischen	Premiere	beim	
Schützenfest	1972	inzwischen	vergangen.	Doch	während	
man	anderswo	auf	dem	letzten	Loch	pfeift,	wird	man	eine	
Frage	 in	 der	 Heide-Kompanie	 niemals	 stellen	 müssen:	
„Haste	noch	Töne?“	

	 Alle	Informationen	rund	um	Probetermine,	Spielmanns-
zug,	Blaskapelle,	Drumband	und	Jugendorchester	stehen	
übrigens	auch	im	Internet:	

www.heide-musikzug.de

110512_wagner_Anzeige_Johannknecht_80x80mm_2.indd   1 5/11/2012   12:27:13 PM
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Vorgestellt: Die Archiv- und Chronikkommission des PBSV
	 Im	Paderborner	Bürgerschützenverein	wird	Traditions-
pflege	groß	geschrieben.	Und	wer	das	macht,	muss	auch	
darauf	bedacht	sein,	die	Vergangenheit	zu	hegen	und	
zu	 pflegen.	 Denn	 nur	 wer	 seine	 Vergangenheit	 kennt,	
der	 kann	 auch	 mit	 Zuversicht	 und	 Verantwortungsbe-
wusstsein	in	die	Zukunft	blicken.	

	 Das	ist	die	Aufgabe	der	Archiv-	und	Chronikkommis-
sion	des	PBSV.	Offiziell	lautet	die	Herausforderung:	„Zur	
Verwirklichung	der	 satzungsmäßigen	Ziele	 des	 Pader-
borner-Bürger-Schützenvereins	 ist	die	Führung	des	Ar-
chivs	und	der	Chronik,	 sowie	die	Verwaltung	der	 ver-
einseigenen	Sammlungen	eine	besondere	Aufgabe“.	
	

Ein	 Schwerpunkt	 der	 laufenden	Arbeit	 ist	 der	Aufbau	
einer	 Sammlung	 sämtlichen	 historischen	 Materials.	
Nach	dem	Motto	„je	öller,	je	döller“	wird	einfach	alles	
gesammelt,	was	zur	Dokumentation	der	Vereinshistorie	
beitragen	kann:	Textmaterialien,	Bilder,	Andenken,	Or-
den,	Zeitschriften,	Vereinsgegenstände	 -	 einfach	alles,	
was	 mit	 dem	 Verein	 und	 den	 Kompanien	 zu	 tun	 hat.	
Vorsitzender	der	Kommission	ist	Ulrich	Stohldreier	(Tel.	
05251/57220)	 und	 Vertreter	 der	 Heide-Kompanie	
Wolfgang	Brink	(Tel.	05251/409832).	Wer	etwas	bei-
zusteuern	hat,	darf	sich	gerne	melden,	man	ist	für	jede	
Hilfe	dankbar.	

	 Auch	die	Redaktion	des	Heide-Focus	schätzt	übrigens	
die	Arbeit	der	Kommission	und	greift	immer	wieder	ger-
ne	auf	die	gesicherten	historischen	Dokumente	zurück.
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10 Fragen an die Schützenkönigin 2015/2016

1.		 Name
	 	 Meike	Plass

2.		 Alter
	 	 41

3.		 Familienstand
	 	 Verheiratet	mit	Christoph	Plass		mit	unseren	
	 	 beiden	Kindern	Nui	(8)	und	Darius	(11)

4.		 Wohnort
	 	 Salzkotten-Scharmede	(Anm.	der	Redaktion:	
	 	 Global	gesehen	also	fast	noch	Stadtheide)

5.		 Hobbys
	 	 Joggen,	Reiten,	unsere	Tiere	versorgen,	
	 	 Haus	+	Garten

6.		 Wo	bist	du	aufgewachsen?
	 	 Im	schönen	Sauerland,	in	Sundern-Hachen	
	 	 nahe	der	Sorpetalsperre

7.		 Dein	erster	Gedanke,	als	Heinz	Josef	
	 Nötges	Dich	gefragt	hat,	ob	du	
	 Schützenkönigin	werden	willst?
	 	 Heinz	kann	doch	nicht	mich	meinen,	
	 	 ich	komme	doch	aus	dem	Sauerland…

8.		 Dein	zweiter	Gedanke	…	
	 	 Warum	eigentlich	nicht?	Es	wird	garantiert	
	 	 ein	sehr	spannendes	und	tolles	Jahr.

9.		 Worauf	freust	Du	dich	im	
	 kommenden	Jahr	besonders?	
	 	 Ich	freue	mich	auf	spannende	und	
	 	 unvergessliche	Momente	mit	dem	kompletten
	 	 Hof	und	dass	unsere	Tochter	Pagin	wird.

10.	 Was	schätzt	Du	an	der	Heide-
	 Kompanie	und	ihren	Mitgliedern?	
	 	 Ich	schätze	an	der	Heide-Kompanie	die	große	
	 	 Hilfsbereitschaft,	den	Zusammenhalt	und	
	 	 dass	sie	alle	hinter	mir	stehen	und	mich	
	 	 unterstützen	möchten.

Als	Zeremonienmeisterin	unterstützt	Birgit	Grote	(47)	
Meike	in	diesem	spannenden	Jahr!	Wir	freuen	uns	
auf	Euch!

Meike & Birgit

Sie planen eine Messe, 
Firmenjubiläum oder eine 
Hochzeit und suchen ein 
exklusives Catering? 

Dann sprechen Sie uns 
direkt an oder besuchen 
uns auf www.bargusto.deuns auf www.bargusto.de

events | drinks | ambience

Genießen 
Sie lecker

e Cocktails und 

Longdrinks beim Schützenf
est 2014 

in der Heide-Kompanie !
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Die Heide-Hymne

CD	erhältlich	an	der	Kasse	der	Heide-Kompanie

Arrangement:	Daniel	Ligges
Text:	Heinz-J.	Nötges

Wir	sind	stark!	
In	Reih’	und	Glied	durch’s	Heidezentrum	gehen,
und	der	Musikzug	spielt	wenn	wir	maschier’n.
Die	Menschen	winken	glücklich	und	zufrieden,
wenn	sie	uns	seh’n	–	die	Heide-Kompanie.

Im	grünen	Rock,	als	Zeichen	der	Gemeinschaft,
mit	Jung	und	Alt	Gemeinsamkeiten	seh’n,
wir	haben	Kraft	die	Zukunft	zu	gestalten,
und	auch	den	Mut	zur	Tradition	zu	steh‘n.

Wir	sind	stark,	auch	wenn	wir	manchmal	streiten,
wir	sind	stark,	so	stur	wir	manchmal	sind,
wir	sind	stark,	sogar	in	schweren	Zeiten,
du	gibst	mir	Kraft	im	Alltag	zu	besteh‘n!

Zwischenspiel	

Wir	sind	stark,	auch	wenn	wir	manchmal	streiten,
wir	sind	stark,	so	stur	wir	manchmal	sind,
wir	sind	stark,	sogar	in	schweren	Zeiten,
du	gibst	mir	Kraft	im	Alltag	zu	besteh‘n!

Wir	sind	stark,	weil	wir	uns	gut	verstehen,
wir	sind	stark,	weil	wir	zusammensteh‘n,
wir	sind	stark,	weil	Schützenbrüder	helfen,
jeden	Tag,	alleine	bist	du	nie!

Wir	sind	stark,	weil	wir	uns	gut	verstehen,
wir	sind	stark,	weil	wir	zusammensteh‘n,
wir	sind	stark,	weil	Schützenbrüder	helfen,
jeden	Tag,	alleine	sind	wir	nie!
Du	und	ich	–	Die	Heide-Kompanie

GmbH

SCHMIDT GmbH 
Töllen Linde 3 · 33129 Delbrück-Boke
Telefon 05250 98 45-0 · Telefax 05250 98 45-50 

Grenzenlos leben

www.schmidt-boke.de
Hebeschiebetüren aus Kunststoff
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In freudiger  
 Erwartung? 

Ich freue mich auf Sie! 

Hebamme  Stefanie Nötges www.paderborner-hebamme.de 0173 / 299 75 99 
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Aus unserem Kompanieleben
Jahresrückblick 2014/2015 Dämmerschoppen

ZAUN KREISEL GmbH
Dubelohstraße 264
33104 Paderborn

Tel.:
05254 -7464 u. 3213

Fax:
05254 -13385

E-Mail:
info@zaun-kreisel.de

Net:
www.zaun-kreisel.de

Gitterzäune
Holzzäune 

Carports
Sichtschutz

Rankanlagen
Schiebe- und Rolltoranlagen

Vordere	Reihe:
Herold	Georg	Niggemeier,	Page	Marlene	Hinze,	HD	Maja	Pienkowska,	HD	Leonie	Zölffel,	HD	Leonie	Koch,	HD	Miriam	Ellwanger,	S.M.	Schützenkönig	

Reinhard	Hepers,	I.M.	Schützenkönigin	Stephanie	Koch,	Hohe	Frau	Zeremonienmeisterin	Corinna	Klausen,	Zeremonienmeister	Frank	Langenhorst,	
HD	Catharine	Rouse,	HD	Pia	Kesselmeier,	HD	Eugenija	Czerner,	Herold	Heinz	Nüsse,	Page	Melina	Wimbert,	Standartenträger	Josef	Hepers

Zweite	Reihe:
Hofherr	Robert	Totzeck,	Hofherr	Robert	Kesselmeier,	Hofherr	Marko	Zeipert,	Hofherr	Patrick	Luther,	Apfelprinz	Norbert	Vossebein,	
Zepterprinz	Markus	Kamin,	Kronprinz	Jürgen	Jolmes,	Hofherr	Sven	Pospiech,	Hofherr	Moritz	Decker,	Hofherr	Sebastian	Kemper
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2. Ausmarsch

Heinrich 
Rüsing

Steuerberater

Paderborner Str. 29
Tel.: 0 52 58 - 60 21
33154 Salzkotten
Fax: 0 52 58 - 21 24 3

Wir verstehen 
unser Handwerk

@-mail: HeinrichRuesing@t-online.de

• Beratungen
• Steuererklärungen
• Finanzbuchführung
• Lohnbuchführung
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Schützenfest

  -Z
apfenstre

ich

Regional einzigartig! 
• Salinarium mit textiler Salzsauna inkl. Solever-
nebelung • Gradierwerk • Wassermassageliegen 
• 36 °C Floatingbecken 

Ganz entspannt! 
• Textilfreie Saunawelt auf 3 Ebenen • Saunagarten
mit Erdsauna • Sonnenterrasse mit Wärmepool 
• Asiaruhelounge mit Eukalyptussauna • 8 Saunen
• Dampfbad • Solarium • Massagen • Jeden 1. Freitag
im Monat Mitternachtssauna bis 1 Uhr morgens!

Das macht Spaß! 
• Neue Rutschen mit Zeitmessanlage • Piratenland
• Kleinkinderbereich • Kindergeburtstage
(auch mit Animation) • 25 m-Sportbecken

Wellness         Erlebnis          Fitness        Restaurant        Hotel    

Westfalen Therme GmbH & Co. KG · Schwimmbadstraße 14 · 33175 Bad Lippspringe 
Tel.: 05252 964-0 · E-Mail: info@westfalen-therme.de · www.westfalen-therme.de 

Hier entspannen Generationen!

Mit dem Sommerpass 2015 

25% sparen – als Familie 

sogar fast 50%!
Aktionszeitraum 22.06. – 30.09.15 

...schon mal mit einem  
     Latte Macchiato angestoßen? 

CUP&CINO wünscht ein genussvolles Schützenfest!

Kaffeekonzepte für Gastronomie und Büro              www.cupcino.com
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Schützenfest

  -Samstag

  68 gemütliche Zimmer
 2 Ferienwohnungen
 Urige Walchenhütten zum  
 Feiern und Übernachten, 
 mit Sauna
 Restaurant, Jägerstüberl  
 und Faller Kuchl
 Grillhütte „Kota“
 Sauna, Whirlpool, Infrarot- 
 kabine, Fitnessbereich
 Bibliothek mit Kaminofen
 Großer Kindererlebnis-
 spielplatz
 Outdoorgelände mit Hoch- 
 seilgarten & Teamparcours
 Bogenschießanlage
 Inliner-, Mountainbike- &  
 Bootsverleih
 Individuelle Outdoor-
 programme für Incentives,  
 Trainings und Privatgäste

Ihr  Outdoor-, Tagungs- und Ferienhotel 
direkt am Sylvensteinsee und 

Ihr Outdoorspezialist 
im Tölzer Land und Isarwinkel

Wir sind der Ausgangspunkt für viele Sportmöglichkeiten:
Wandern · Biken · Langlaufen · Skifahren · Skitouren · Bergsteigen 

Skiken · Canyoning · Rafting · u.v.m.

Unsere Angebote
2015
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Schützenfest
- Samstag

Schützenfest
- Sonntag

J. Zellerhoff  HighEnd·CarHiFi·Multimdia·TV·Beschallungen

Wenn Hifi, HighEnd, CarHifi, TV und Multimedia, 

dann hier, wo Qualität und Langlebigkeit zählt.
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Schützenfest

- Montag

Geschenksträuße

Hochzeitsfloristik

Dauerhafte Floristik

Trauerfloristik

Wohnaccessoires

Gutscheine

Lieferservice

Kompetente und freundliche
Beratung für Ihre
individuellen Wünsche!

Besuchen Sie auch:

www.floristik-kornacker.de

und  meine Facebookseite

Celebrate! 

Jeder Erfolg darf gefeiert werden. 

Mit Kunden. 

Mitarbeitern. 

Partnern oder 

Freunden. 

Am besten mit allen Menschen, 

die daran beteiligt waren. 

Denn woran erinnert man sich lieber, 

als an ein gelungenes Fest? www.frn.de

Veranstaltungen mit Emotionen, Herz und Leidenschaft!



44 45

HalloCar Anzeige / 135x75 mm / 4c / Schützenfest

HALLOCAR GmbH & Co. KG • Karl-Schurz-Str. 10a • Paderborn • Fon 0 52 51/40 90 60 • www.hallocar.de
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Schützenfest

- M
ontag



48 49

Schützenfest

- Nachfeier

scavi-ray |   www.scavi-ray.it |  www.prosecco.de 
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RADIO HOCHSTIFT

FERIENFINALE
auf dem Schützenplatz in Paderborn

Sonntag, 9. August, 11 – 18 Uhr
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Radio Hochstift live
Großes Familienprogramm gemeinsam mit dem PBSV von 1831 e. V. 
Spiel, Spaß, tolle Aktionen und vieles mehr

Eintritt frei!

Weitere Infos zum Programm unter www.radiohochstift.de
Mit freundlicher Unterstützung
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Uffz. Ausflug
    2014

Den Heide-Schützen
    ein dreifach kräftiges

         „Horrido“!

Fleischerei, Feinkost & Partyservice

Schildern 12
Driburger Str. (Rewe-Markt)

Ingolstädter Weg (Heidecenter)

0170 - 4772880
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Termin ´15: 28. November
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Ein Hoch auf den  
Schützenkönig 2015.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Daniel Delsing 
Riemekestraße 20, 33102 Paderborn
Tel. 05251/542054, Fax 05251/542050
delsing@provinzial.de

 Immer da, immer nah.

Wenn Sie sich auch königlich fühlen möchten,  
sind wir gern für Sie da. 

Ihr Schutzengel-Team Daniel Delsing wünscht Ihnen 
ein schönes Schützenfest.

186x273_4c_Delsing_SF.indd   1 27.04.15   18:16
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Herrenabend

     2015

LAUSEN

Ihr Partner für: 

•

•

 Kraftstoffe

 Tankreinigung

 Sparheizöl

 Schmierstoffe

•

•

Mineralöl- und Schmierstoffhandel GmbH

Hotline: 05251.7500 77

Hier im Haus oder

•

•

•

•

 Absaugdienst

 Kanalreinigung

 Dichtheitsprüfung

 Rohrsanierung

Telefon: 05251.8923 177
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Unser 3. Zug

	 Seit	nun	11	Jahren	führt	Leutnant	Andreas	Picht	den	
stärksten	 “Seniorenzug“	 der	 Heide-Kompanie.	 Mister	
100	Prozent	 (keine	Gegenstimme	oder	Enthaltung	bei	
den	Kompaniewahlen	2013)	erfreut	sich	in	den	Reihen	
seines	 Zuges	 großer	 Beliebtheit	 und	 Zuspruch.	 Unter-
stützt	 wird	 Andreas	 von	 seinen	 Sergeanten	 Rüdiger	
Picht,	 Olav	 Renger,	 Herbert	 Studzinski	 und	 Thorsten	
Otto.	

	 Wie	 in	allen	Zügen	der	Kompanie	wird	Zusammen-
gehörigkeit	und	Verbundenheit		aber	nicht	nur	an	den	
Schützenfesttagen	 dokumentiert,	 sondern	 mit	 einigen	
Veranstaltungen	und	Treffen	im	gesamten	Kalenderjahr	
unterstrichen.	Die	Mitglieder	des	3.	Zuges	bringen	sich	
bei	den	Vorbereitungen	und	Durchführungen	fast	aller		
Veranstaltungen	ein	und	unterstützen	die	anderen	Züge.	
Federführend	steht	der	3.	Zug	 für	den	Dämmerschop-
pen	im	Juni,	welcher	sich	in	den	letzten	Jahren	zu	einem	
echten	“Highlight“	im	Schützenjahr	entwickelt	hat.	Wur-
de	vor	einigen	Jahren	einmal	über	die	Abschaffung	der	
Veranstaltung	nachgedacht,	so	haben	es	Andreas	und	
sein	Team	geschafft	eine	alte	Tradition	zu	erhalten	und	
mit	einem	neuen	Konzept	zu	einem	echten	Glanzpunkt	
zu	machen.

	 Natürlich	 fand	 im	 Jahr	
2014	 auch	 der	 traditio-
nelle	 Zugabend	 statt,	 der	
erstmals	bei	Rüdiger	Picht	
im	 Garten	 stattfand.	 40	
Gäste	 sind	der	Einladung	
des	 3.	 Leutnants	 gefolgt.	
Im	 Verlauf	 des	 Abends	
wurde	 selbstverständlich	
ein	 neuer	 Zugkönig	 er-
mittelt.	 Unteroffizier	 Tho-
mas	 Ebe	 konnte	 nach	 ei-

nem	 zähen	 Wettkampf	 die	 Königswurde	 erringen.	 Im	
Anschluss	wurde	der	neue	Regent	bis	 in	die	Morgen-
stunden	ausreichend	gefeiert!	Wie	derbe	gefeiert	wur-
de,	lässt	sich	an	der	Tatsache	festmachen,	dass	sich	im	
Nachhinein	keiner	daran	erinnern	konnte	wer	die	drei	
Prinzen	geschossen	hatte…

Mit uns fahren Sie 
einfach besser.

Ihr Partner für:

Paderborn | Schloß Neuhaus | Bad Driburg | Rheda-Wiedenbrück | Delbrück

Die Werkstatt für
ältere Volkswagen.

thiel_Anzeige_Markenlogos_90,5x64,5.indd   1 28.04.14   16:06

	 2015	 fand	 der	 Zugabend	 bereits	 im	 Mai	 bei	 Andi	
Picht	im	„Pichtiland“	und	den	angrenzenden	Räumlich-
keiten	der	Firma	A.	Picht	GmbH	statt.	Erneut	kam	es	hier	
zu	einem	spannenden	Wettstreit	um	die	Königswürde,	
bei	dem,	von	den	Fans	beschworen,	Olav	Renger	lange	
wie	der	mögliche	Sieger	aussah.	Am	Ende	setzte	sich	
dann	aber	Konkurrent	Holger	Burow	durch	und	errang	
die	Königswürde	des	3.	Zuges.	Für	Olav	Renger	blieb	
somit	nur	die	Würde	des	Flügel-Prinzen	übrig.	
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Unteroffiziersausflug 2015

	 Der	 diesjährige	Unteroffiziersausflug	 führte	 die	Hei-
deschützen	in	die	Landeshauptstadt	Nordrhein-Westfa-
lens,	nach	Düsseldorf.	Die	Organisatoren	der	Unterof-
fiziersvereinigung,	allen	voran	der	1.	Vorsitzende	und	
Vize-Feldwebel	 Lothar	 Braun,	 hatten	 dazu	 ein	 volles	
und	 tolles	 Programm	 zusammengestellt,	 das	 die	 50	
Mann	starke	Truppe	aus	der	Heide	jedoch	mit	Bravour	
meistern	konnte.

	 Ausgestattet	mit	ordentlichem	Proviant	für	den	weiten	
Weg	an	den	Rhein	konnte	es	losgehen.	Dank	gilt	hierfür	
wieder	einmal	unserer	Schinkenbäckerin	Gundi	Schö-
mer	 für	 die	 Bereitstellung	 von	 original	 westfälischen	
Schinken-,	Mett-	und	Braten-belegter	Brötchen!

	 Aufgrund	der	Streiks	der	Gewerkschaft	Deutscher	Lo-
komotivführer	(GDL)	konnte	jedoch	auch	der	eingesetzte	
Busfahrer,	der	ansonsten	sicher	und	rüttelfrei	chauffierte,	
nicht	zeitlich	wettmachen,	was	die	Weselsky-Truppe	mit	
ihrem	mal	wieder	 sehr	 kurzfristig	 anberaumten	 „Son-
derurlaub“	auf	den	Straßen	angerichtet	hatte.	An	dieser	
Stelle	übrigens	ein	Hinweis	aus	der	Redaktion:	Bei	der	
GDL	freut	man	sich	während	der	alljährlichen	arbeits-
ärmeren	Wochen	immer	besonders	über	wohlmeinende	
Zuschriften	unter	info@gdl.de	!

Killepitsch, Kartoffelsalat und 
gottlob kein R(h)einfall!

	 Daher	 kamen	 die	 Heideschützen	 dann	 leider	 erst	
mit	einiger	Verspätung	im	Düsseldorfer	Landtag	an,	so	
dass	 ein	 Teil	 des	 Besuchsprogramms	 entfallen	 musste.	
Der	Paderborner	Landtagsabgeordnete	Daniel	Sieveke	
stand	jedoch	vor	Ort	zur	Diskussion	bereit	und	die	Hei-
de	hatte	durchaus	Fragen	und	Themen	mitgebracht:	So
wurde	 die	 Situation	 der	 vielen	 Flüchtlinge	 diskutiert,	
Fragen	zur	Familien-	und	Bildungspolitik,	aber	auch	zur	
wirtschaftlichen	Entwicklung	im	Lande	wurden	erörtert,
und	 auch	 die	 heutigen	 Verdienstmöglichkeiten	 von	
Handwerkern	und	die	Ausbildungschancen	junger	Leu-
te	wurden	besprochen.
	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 Nach	engagierter	Diskussion	gab	es	dann	noch	
einen	kleinen	Imbiss	im	Landtagsrestaurant,	bevor	es	ei-
nige	Meter	„um	die	Ecke“	in	den	herrlichen	und	moder-
nen	 Düsseldorfer	 Medienhafen	 ging.	 Direkt	 am	 Rhein	
gelegen	findet	sich	dort	nun	schon	seit	einiger	Zeit	DER	
neue	 Paderborner	 Exportschlager	 in	 Düsseldorf,	 das	
Spitzenrestaurant	„Segin´s“.	Heide-Junge	André	Segin,	
Chef	des	Hauses,	ließ	es	sich	nicht	nehmen,	die	Schüt-
zen	mit	einigen	vorzüglichen	Fässchen	Altbier	zu	ver-
köstigen	(Bruder	Stefan,	Zepter-Prinz	2013/2014,	half	
gekonnt	beim	Zapfen),	zudem	gab	es	original	Düssel-
dorfer	 „Killepitsch“	 und	zum	Finale	auch	noch	 feinste	
Frikadellen	à	 la	Segin.	Das	alles	bei	 leichter	Brise	auf	
der	Restaurant-Terrasse	direkt	am	Rhein	-	ein	Highlight,	
das	man	nur	weiterempfehlen	kann!

Foto:	Unteroffiziersvereinigung	der	Heide-Kompanie	mit	Daniel	Sieveke	MdL	zu	Gast	im	Landtag

	 Der	anschließende	Marsch	in	teil-individueller	Forma-
tion	 führte	 am	 Rhein	 entlang	 in	 die	 Düsseldorfer	 Alt-
stadt.	Der	Besuch	 im	 „Uerigen“	gehört	 sicherlich	 zum	
Pflichtprogramm	 einer	 jeden	 Düsseldorf-Reise	 und	 er-
möglichte	 darüber	 hinaus	 den	 Fußballfans	 noch	 die	
Beobachtung	 und	 Analyse	 des	 Bundesliga-Spieltages.	
In	 der	 Traditionsbrauerei	 „Zum	 Schlüssel“	 kehrten	 die	
dann	 schon	 wieder	 hungrigen	 Heide-Unteroffiziere	
abends	noch	gemütlich	ein,	um	sich	wahlweise	gerade-
zu	gigantische	Haxen,	zarte	Hauskrüstchen	oder	ande-
re	Leckereien	schmecken	zu	lassen.	Mal	mit,	mal	ohne	
Salat	-	aber	immer	mit	Alt.
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Sehr	dienlich	 für	die	 Fahrt	 der	Unteroffiziere	war	ge-
rade	auch	noch	im	Verlauf	des	Abends	die	Begleitung	
durch	 Hauptmann	 Nötges,	 der	 als	 gebürtiger	 Düssel-
dorfer	nicht	nur	den	öligen	Kartoffelsalat	in	der	Kanti-
ne	des	Landtags	zu	schätzen	wusste,	sondern	der	auch	
überaus	fach-	und	ortskundig	noch	ein	paar	schöne	ver-
steckte	Ecken	in	der	Altstadt	aufzeigen	konnte.

	 Ohne	 erneute	 zeitliche	 Verzögerungen	 fand	 sich	
schließlich	 -	 trotz	 aller	 Heiterkeit	 -	 die	 ganze	 Truppe	
wieder	pünktlich	beim	Reisebus	ein,	um	die	Heimfahrt	
anzutreten.	Eine	rundum	gelungene	Tour	„vonne	Heide	
annen	Rhein	und	wieder	zurück,	Horrido!“

Internet-Tipps	der	Redaktion	
für	einen	Besuch	in	Düsseldorf:
politisch:		 www.landtag.nrw.de
gastronomisch:		 www.restaurant-segins.de
	 	 www.zumschluessel.de
feucht-fröhlich:		 www.uerige.de
Geheimtipp	des	Hauptmanns:		 www.jazz-em-poetzke.de
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CONSULTING & INNOVATION

www.unity.de

Gemeinsam innovativ.

UNITY ist die Managementberatung für zukunftsorientierte 
Unternehmensgestaltung. Wir steigern die Innovationskraft 
und die operative Exzellenz unserer Kunden. Seit 1995 
haben wir mehr als 1.000 Projekte zum Erfolg geführt. 
Kunden der Branchen Automotive, Luft- und Raumfahrt, 
Gesundheitswirtschaft und Medizintechnik, Energie sowie 
Pharma und Chemie vertrauen unserer Expertise – vom 
renommierten mittelständischen Unternehmen bis hin zum 
Global Player. 
Wir sind weltweit an zwölf Standorten vertreten und führen 
rund um den Globus Kundenprojekte durch.

Mit unserem breiten Leistungsangebot steigern wir Ihre 
Produktivität, indem wir z. B. den Automatisierungsgrad in 
Ihrer Produktion erhöhen (Digitalisierung) oder Prozesse 
verschlanken (Lean Management). 
Wir entwickeln mit Ihnen neue Geschäftsmodelle, um mit 
Diensten von morgen Umsätzen zu generieren, die es 
heute noch nicht gibt. 
Wir kennen Trends und erfolgreiche Geschäftsmodelle 
sowie Prozesse und Technologien. UNITY ist der ideale 
Begleiter auf dem Weg zu Industrie 4.0. Konzeptionell 
sowie in der Umsetzung!

Wir machen Sie fi t für Industrie 4.0
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Neues aus der Heide-Jugend

Das	vergangene	Jahr	war	mal	wieder	ein	Jahr	voller	Er-
eignisse.	 Bei	 vielen	 Veranstaltungen	 kamen	 zahlreiche	
Jungschützen	zusammen,	um	gemeinsam	zu	feiern,	etwas	
zu	unternehmen	und	Veranstaltungen	wie	das	Familienfest	
und	den	Paddelkönig	auf	die	Beine	zu	stellen.

	 Aber	fangen	wir	am	Anfang	des	Schützenjahres	an.	Ers-
ter	Termin	ist	natürlich	das	Schützenfest.	Viele	Jungschützen	
im	Alter	von	6	-	26	Jahren	sind	angetreten,	um	dann	ge-
meinsam	durch	die	Heide	und	die	Stadt	zum	Schützenplatz	
zu	marschieren.	Es	ergab	sich	ein	buntes	Bild	aus	Weiß-
Hemden	und	Grünröcken.	Und	wieder	einmal	haben	wir	
es	geschafft	der	stärkste	Zug	der	Kompanie	sein!

	 Nach	 einem	 erlebnisreichen	 Schützenfest	 dauerte	 es	
nicht	lang	und	schon	trafen	sich	die	Jungschützen	zu	Libori	
wieder,	um	am	Ehrendienst	im	Dom	teilzunehmen	und	na-
türlich	gemeinsam	über	den	Libori-Berg	zu	schlendern.	
	 Auch	nach	Libori	gab	es	wenig	Zeit	zum	Durchatmen,	
denn	das	Familienfest	und	der	Paddelkönig	standen	schon	
wieder	vor	der	Tür.	Das	Familienfest,	welches	zusammen	

Der 5. Zug mit	Radio-Hochstift	gefeiert	wurde,	war	für	Klein	und	Groß	
ein	tolles	Ereignis.	Beim	Paddelkönig	legten	sich	auch	wie-
der	zahlreiche	Anwärter	für	den	guten	Zweck	in	die	Rie-
men.	Am	Ende	des	Tages	gab	es	viele	glückliche	Gewinner	
und	einen	Erlös	in	Höhe	von	1.000	Euro.	Dieser	wurde	im	
Beisein	von	Bürgermeister	und	Schirmherr	Michael	Dreier	
an	die	Vorsitzende	des	Vereins	„Hilfe	für	das	krebs-	und	
schwerstkranke	Kind	e.	V.“	übergeben.

	 Um	das	Jahr	langsam	ausklingen	zu	lassen,	trafen	sich	
die	Jungschützen	im	Oktober	zum	Bowlingabend	und	im	
Dezember	 zum	 allseits	 beliebten	 Weihnachtsmarkt-Bum-
mel.

	 Den	 Jahresabschluss	 bildet	 immer	 der	 Zugabend	 mit	
dem	traditionellen	Vogelschießen.
	 	 	Bei	einem	spannenden	Schießen	 sicherte	 sich	Marius	
Picht	die	Königswürde.	Mario	Liebau,	Dennis	Düsterhaus	
und	Alex	Mönikes	wurden	seine	Prinzen.	Bei	leckerem	Es-
sen,	kühlen	Getränken	und	lockeren	Gesprächen	dauerte	

der	Zugabend	bis	in	die	frühen	Morgenstunden.

	 	 Auch	 das	 neue	 Jahr	 begann	 vielversprechend.	 Schon	
bei	der	ersten	Sitzung	trafen	sich	wieder	zahlreiche	Jungs-
chützen,	um	zu	erfahren,	was	im	neuen	Jahr	an	Terminen	

ansteht.

			Im	Mittelpunkt	der	Sitzung	stand	die	Planung	und	
Teambildung	für	das	25.	AKJ	Fußball	Turnier.	Alle	
waren	Feuer	und	Flamme	und	so	kam	es	höchst-
wahrscheinlich	zum	ersten	Mal	dazu,	dass	mehr	
spielbereite	Jungschützen	als	Trikots	am	Spielfeld-
rand	waren.	

			Folgerichtig	gelang	es	unseren	Jungs	dann	auch,	
den	heiß	begehrten	Harry	Kröger	Pokal	in	die	Hei-
de	zu	holen.

			Wie	man	sieht,	wird	es		bei	uns	Jungschützen	nie	
langweilig.	 Wenn	 auch	 du	 dir	 vorstellen	 kannst,	
mit	dieser	lustigen	Truppe	etwas	zu	unternehmen,	
komm	 vorbei	 und	 besuche	 unsere	 Veranstaltun-
gen!	In	unseren	Reihen	ist	jeder	herzlich	willkom-
men	und	bis	jetzt	hat	es	noch	keiner	bereut,	diesen	
verrückten	Haufen	kennen	gelernt	zu	haben.

Wir	freuen	uns	auf	Dich!	
Der	Vorstand	der	Heide-Jugend

Seit
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Seit	vielen	Jahren	organisiert	der	Arbeitskreis	Jugend	des	
PBSV	das	bekannte	Fußballturnier,	bei	dem	jede	Kompa-
nie	eigene	Mannschaften	stellt,	um	die	Beste	unter	ihnen	
zu	finden.

	 Auch	in	diesem	Jahr	fand	das	Turnier	im	alt	bekannten		
Austragungsort	statt.	Dieser	 ist	das	seit	 Jahren	genutzte	
Maspern-Sportzentrum	 am	 Maspernplatz.	 Das	 Turnier		
feierte	 diesmal	 sein	 25.	 Jubiläum	 und	 viele	 Zuschauer	
wollten	sich	das	nicht	entgehen	lassen.

	 Insgesamt	meldeten	sich	6	Mannschaften	für	den	Wett-
streit	an.	Auch	die	Heide-Kompanie	stellte	aus	ihren	Rei-
hen	eine	9	köpfige	Mannschaft	aus	Jungschützen.

	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	 In	 den	 Vorrundenspielen	 konnte	 unsere	 Mannschaft	
schon	 beweisen,	 wie	 klasse	 sie	 zusammen	 arbeiteten.	
So	gewannen	Sie	die	ersten	Spiele	im	Turnierverlauf	und	
konnten	 somit	 an	 die	 Spitze	 ihrer	 Gruppe	 stürmen.	 Im	
Halbfinale	mussten	sich	unsere	Jungs	der	Mannschaft	des	
amtierenden	Hofstaats	entgegensetzen.	Dieses	sollte	sich	
als	 nicht	 zu	 einfach	 herausstellen.	Denn	auch	der	Hof-
staat	hatte	es	geschafft	eine	starke	Mannschaft	zu	bilden.	
Schließlich	spielten	auch	zwei	 Jungs	aus	der	Heide	bei	
ihnen.	Nach	heftigen	Zweikämpfen	fielen	auch	die	ersten	

AKJ-Fußballturnier anlässlich des 25 jährigen Jubiläums
Tore	und	bis	zur	 letzten	Minuten	war	es	eher	ausgegli-
chen,	was	auch	ein	Spielstand	von	3:3	nicht	bestreiten	
konnte.	Doch	dann	war	er	da,	der	Befreiungsschlag.	Un-
ser	Bomber	-	alias	Daniel	Gisella	-	schaffte	es	mit	seinem	
Treffer	die	Mannschaft	ins	Finale	zu	schießen.	Die	Freude	
war	groß,	denn	jetzt	ging	es	schließlich	um	alles	und	es	
gab	nur	eine	Möglichkeit	-	gewinnen.	Und	selbst	die	Aus-
sicht,	im	Finale	gegen	die	Mannschaft	der	Western	anzu-
treten,	konnte	unsere	Kicker	nicht	aus	der	Ruhe	bringen.

	 Nach	einer	kurzen	Pause	und	einer	Ansprache	des	Schi-
ris	war	es	dann	soweit,	der	Anpfiff	zum	entscheidenden	
Spiel	ertönte	und	der	Ball	rollte.	Unsere	Spieler	warfen	al-
les	nach	vorne.	Doch	schon	nach	einigen	Minuten	war	es	
geschehen	-	0:1	Führung	der	Western,	eingeleitet	durch	
einen	Konter.	„Kopf	hoch	und	weiter	kämpfen“	-	das	war	
die	Devise.	Nach	einigen	vergeblichen	Versuchen	schaff-
te	 es	 Felix	 Leiwen	mit	 einem	 spektakulären	 Schuss	 den	
Ausgleich	zu	erzielen.	Das	1:1	gab	neuen	Mut.

	 Mit	 unermüdlichem	 Drang	 zum	 gegnerischen	 Tor	
schafften	es	unsere	 Jungs	die	2:1	Führung	zu	erzielen.	
Nun	konnte	auch	der	 immer	währende	Lärm	des	Wes-
tern	 Fanclubs	 die	 Mannschaft	 nicht	 mehr	 verunsichern.	
Sie	stürmten	weiter	nach	vorne	und	konnten	sich	hoch-
verdient	zum	3:1	schießen.	Auch	in	den	letzten	Minuten	
konnte	die	Mannschaft	der	Western	dem	nichts	entgegen	
bringen.	Der	Endstand	blieb	beim	3:1.	Es	stand	nun	fest	
–	 nicht	 nur	 der	 Turniersieg	 ging	 an	 uns,	 sondern	 auch	
der	heiß	begehrte	Harry	Kröger	Pokal	kam	zurück	in	die	
Heide!

	 Denn	 bereits	 vor	 25	 Jahren	 sicherte	 sich	 die	 Mann-
schaft	der	Heide	den	Wanderpokal.	Somit	 schließt	 sich	
der	Kreis,	der	Pott	ist	zurück	und	hier	bleibt	er	auch.	Denn	
in	diesem	Jahr	fand	das	Turnier	zum	letzten	Mal	statt.	Ein	
großes	Lob	geht	natürlich	noch	einmal	an	alle	Spieler.		Ihr	
habt	gezeigt,	dass	wir	ein	richtiges	Team	sind.
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Familienfest 2014

Das	 traditionelle	 Familienfest	 des	 PBSV	 fand	 im	 letzten	
Jahr	 zum	gewohnten	Zeitpunkt	 am	 letzten	Wochenende	
der	Sommerferien	auf	dem	Schützenplatz	statt.	Zusammen	
mit	Radio	Hochstift	feierte	der	PBSV	das	Ferienfinale	und	
gleichzeitig	des	„Schützenfest“	der	kleinen	Mitglieder.

	 So	gab	es	zu	den	alt	bekannt	Attraktionen	in	den	einzel-
nen	Kompanien	eine	Vielzahl	an	Spielstationen,	wie	z.B.	
ein	Menschenkicker	und	eine	Kletterwand,	 Informations-
stände	der	Polizei	und	Feuerwehr	sowie	Stationen	vom	SC	
Paderborn	und	den	Untouchables.

	 Im	 Bereich	 der	 Heide-Kompanie	 wurde	 in	 gewohnter	
Manier	alles	dafür	getan,	für	Groß	und	vor	allem	Klein	ein	
großartiges	Fest	auf	die	Beine	zu	stellen.

	 Eine	neue	Attraktion	war	mit	Sicherheit	der	Bierwagen	

-	ein	von	der	Warsteiner	Brauerei	umgebauter	alter	Feuer-
wagen.	Dieser	wurde	mit	einer	schönen	Überlandfahrt	aus	
Warstein	mit	Tempo	45	km/h	nach	Paderborn	gefahren	–	
am	Steuer	war	unser	Platzmajor	Ralf	Piepenbrock.		Aber	
auch	für	seine	Beifahrer	war	es	ein	tolles	Ereignis.

	 Neben	der	Hüpfburg,	dem	Kinderschminken,	Torwand-
schießen	 und	der	 Paderborner	 Kletterstange,	waren	 die	
große	Tombola	und	das	traditionelle	„Königschießen“	das	
Highlight	für	alle.

	Bei	 der	 Tombola	 dürften	
sich	 die	 Kleinen	 über	
zahlreiche	 Schulranzen,	
Rucksäcke,	 Etuis	 und	
Portmonees	 freuen.	 Ein	
großer	Dank	gilt	 hierbei	
unserem	 Freddy	 Eiker-
mann,	 der	 unermüdlich	
bei	 der	 Beschaffung	 der	
Preise	ist.
Auch	 beim	 „Königschie-
ßen“	 ging	 es	 heiß	 her,	
denn	 nur	 fünf	 Anwärter	
konnten	 eine	 Würde	 er-
ringen.
Die	 Königswürde	 sicher-

te	sich	Jeremy	Jung,	Kronprinz	wurde	Jan	Schulte,	Zep-
terprinz	Eli	Kogan-Wang	und	Apfelprinz	Mathias	Dosch.	
Zeremonienmeister	wurde	Lukas	Schulte.		

	 Doch	nicht	nur		bei	den	Jungs	gab	es	was	zu	holen	–	
auch	 bei	 den	 Mädels	 waren	 die	 Würden	 sehr	 begehrt.	
Dem	König	zur	Seite	stand	Königin	Chantal	Kleine,	Kron-
prinzessin	wurde	Viona	Holz,	Zepterprinzessen	Maxima	
Müller,	Apfelprinzessin	Cinja	Eikermann	und	Zeremonien-
meisterin	wurde	Jolina	Eikermann.	Page	war	Nina	Böger.

	

Nachdem	der	neue	Hofstaat	im	Kompanie-Bereich	geehrt	
wurde,	gab	es	das	große	Finale	–	die	Parade	zu	Ehren	
aller	Kinderhofstaate	auf	dem	Schützenplatz.

	 Alle	Hofstaate	versammelten	sich	unter	der	alten	Kasta-
nie	und	nahmen	die	Parade	der	anwesenden	Schützen,	
Eltern	und	Gäste	ab.	Hierbei	glänzte	auch	der	Spielmann-
zug	der	Heide-Kompanie,	welcher	die	Parade	musikalisch	
mitgestaltete.

	 Alles	 in	allem	kann	man	sagen,	dass	das	Familienfest	
eine	 gelungene	 Veranstaltung	 war,	 nicht	 zuletzt,	 weil	 in	
der	Heide-Kompanie	schlichtweg	richtig	„was	los	war“.	
Ein	herzliches	Dankeschön	an	alle,	die	dieses	möglich	ge-
macht	haben.
	

	 Gleichzeitig	möchten	wir	Sie	 jetzt	schon	einladen,	uns	
auch	 in	 diesem	 Jahr	 zu	 besuchen	 und	 einen	 schönen	
Nachmittag	mit	der	Familie,	Freunden	und	Bekannten	im	
Bereich	der	Heide-Kompanie	zu	verbringen.	Das	Famili-
enfest	wird	dieses	Jahr	wieder	am	letzten	Ferienwochen-
ende	(am	09.08.2015)	stattfinden.
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Paddelkönig

Fast	schon	Tradition	
–	der	Paddelkönig	der	Heide-Jugend.

	 Seit	nunmehr	10	Jahren	gibt	es	Ihn	schon,	den	feucht-
fröhlichen	 Nachmittag	 mit	 dem	 Blick	 für	 den	 guten	
Zweck.

	 Ja,	Sie	haben	richtig	gelesen,	der	Paddelkönig	wird	
schon	10	Jahre	alt.	In	diesen	Jahren	durften	wir	einige	
Paddelkönige	ehren,	mal	Ältere,	aber	auch	mal	die	Jün-
geren.	Wir	haben	den	Austragungsort	in	das	Rolands-
bad	verlegt	und	auch	ein	Turmspringen	auf	die	Attrakti-
onsliste	gepackt.	Für	jeden	war	/	ist	etwas	dabei.	Leider	
konnte	das	allseits	beliebte	Wettpaddeln	wetterbedingt	
nicht	 jedes	 Jahr	 ausgetragen	 werden,	 denn	 auch	 wir	
können	nichts	gegen	den	„Heiligen	Gießbert“	ausrich-
ten.	Das	hat	uns	aber	nicht	daran	gehindert	den	Pad-
delkönig	acht	Mal	erfolgreich	durchzuführen.

	 Und	so	auch	im	letzten	Jahr.	Am	14.09.2014	öffneten	
wir	die	Tore	des	Freibads	und	freuten	uns	umso	mehr,	
dass	wieder	einmal	zahlreiche	Aspiranten	für	den	Titel	
des	 Paddelkönigs,	 aber	 auch	 viele	 Zuschauer	 unserer	
Einladung	folgten.	Unter	den	Gästen	befand	sich	auch	
unser	frisch	gewählter	Bürgermeister	Michael	Dreier.	Er	

übernahm	das	erste	Mal	die	Schirmherrschaft	 für	den	
Paddelkönig.	 Auch	 die	 Paderborner	 Laufgruppe	 „Pa-
derpiraten	e.V.“	erfreute	uns	nicht	nur	mit	ihrer	Anwe-
senheit,	sondern	auch	mit	der	Übergabe	eines	Schecks	
in	Höhe	von	250,-	€.	Ein	Highlight	des	Tages	war	neben	
den	Wettkämpfen	der	wagemutige	Sprung	von	unserem	
„Aushilfs-Borat“	Fabian	Füller.	Er	sprang		im	„Mankini“	
vom	10m	Turm.	Hierbei	kamen	dank	fleißiger	Spender	

und	vor	allem	Spenderinnen	noch	einmal	150,-	€	in	die	
Spendenkasse.	 Insgesamt	konnten	wir	somit	1.000,-	€	
an	den	„Verein	für	das	krebs-	und	schwerstkranke	Kind	
e.V.“	spenden.

10 Jahre Heide-Paddelkönig

www.paddelkoenig.de

19.09.2015
ab 14:00 Uhr

Rolandsbad Paderborn

Das Paderborner Paddelboot-Wettrennen 
unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Michael Dreier

Mit dieser Veranstaltung unterstützen wir die Aktion 
"Hilfe für das krebs- und schwerstkranke Kind e.V"

Veranstalter:
Jugendabteilung der Heide-Kompanie 

Fleischerei, Feinkost & Partyservice

Anschließend (ab ca. 19 Uhr): „After-Paddel-Party“ in der Heide-Baude
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	 In	 aufregenden	 Wettkämpfen	 konnten	 sich	 folgende	
Teams	die	 Titel	 sichern:	 Fabian	 Füller	 und	Erik	 Better-
mann	in	der	Herrenklasse	und	Lorain	Mönikes	mit	Na-
dine	 Piepenbrock	 in	 der	Damenklasse.	 In	 der	Kinder-
klasse	siegten	Finn	und	Nell	Schulte-Fluche.

	 Wir	 bedanken	 uns	 bei	 allen,	 die	 es	 uns	 möglichen	
machen	diese	Veranstaltung	so	erfolgreich	auf	die	Beine	
zu	stellen!
	
	 Doch	für	dieses	Jahr	haben	wir	uns	etwas	Besonderes	
ausgedacht.	Im	Zuge	des	10-jährigen	Jubiläums	haben	

wir	uns	dazu	entschlossen,	nach	dem	offiziellen	Wett-
kampf	 eine	 After-Paddel-Party	 im	 Bereich	 der	 Heide-
Kompanie	zu	 feiern.	Der	 Termin	 steht	 -	 und	zwar	am	
19.09.2015	wie	gewohnt	im	Rolandsbad.	Sollte	„Gieß-
bert“	uns	diesen	Termin	verregnen,	wird	es	dieses	Mal	
aufgrund	 des	 späten	 Datums	 keinen	 Ersatztermin	 ge-
ben.	In	diesem	Fall	wird	nur	die	Party	im	Baudenbereich	
stattfinden.	 Aber	 an	 schlechtes	 Wetter	 wollen	 wir	 gar	
nicht	erst	denken.	

	 Ein	Highlight	des	Abends	wird	mit	Sicherheit	ein	Auf-
tritt	der	Drum	Band	sein.

	 Wir	freuen	uns	darauf,	euch	am	19.09.	bei	strahlen-
dem	Sonnenschein	im	Rolandsbad	zu	begrüßen	und	in	
hitzigen	Gefechten	den	neuen	Paddelkönig	zu	ermitteln.	
Für	das	leibliche	Wohl	ist	wie	immer	gesorgt.

	 Genauere	Daten	zu	Veranstaltung	und	dem	Termin	
für	dieses	Jahr	finden	Sie	auf	der	Homepage	

www.paddelkoenig.de

Design trägt dazu bei, komplexe 

Sachverhalte auf den Punkt zu 

bringen, Zusammenhänge trans-

parent zu machen und Nutzen 

zu verdeutlichen. Kurz gesagt: 

gutes Design hilft, Unternehmen, 

Produkte und Dienstleistungen zu 

erklären, sie besser zu verstehen 

und attraktiv zu verkaufen. 

DESIGN 
               ist Kunst, 
   die sich  
         nützlich macht.
                                                                Charlos Obers

Corporate Design  
Print Design  |  Web Design

www.komma-design.de
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Der Musikzug der Heide-Kompanie

Der	Musikzug	der	Heide-Kompanie	existiert	bereits	seit	
1970	und	verbindet	heute	viele	Musiker	verschiedenster	
Altersgruppen.	Laut	Stand	Februar	2015	besteht	er	aus	
115	Mitgliedern,	wovon	46	 in	der	Blaskapelle,	56	 im	
Spielmannszug	und	13	junge	Leute	im	Jugendorchester	
aktiv	sind.	Außerdem	bilden	11	aktive	Musiker	zusätz-
lich	die	Drumband.	
	 Regelmäßig	treffen	sich	die	einzelnen	Abteilungen	um	
neue	Stücke	zu	erlernen	und	ältere	zu	perfektionieren.	
Anhören	 kann	 man	 sich	 diese	 dann	 auf	 zahlreichen	
Schützenfesten	oder	zum	Beispiel	auf	 einer	Reihe	 von	
(vom	 Musikzug	 selbst	 organisierten)	 Veranstaltungen	
wie	dem	jährlichen	Vatertagskonzert,	dem	Tanz	in	den	
Mai	oder	dem	Frühlingskonzert.
	 Neue	Mitglieder	sind	im	Musikzug	jederzeit	gerne	ge-
sehen.	Wer	also	Interesse	daran	hat,	ein	Instrument	zu	
erlernen	oder	bereits	ein	ausgebildeter	Musiker	 ist,	 ist	
herzlichst	eingeladen	sich	beim	Vorstand	oder	auf	der	
Internetseite	zu	informieren:
www.heide-musikzug.de

Ansprechpartner:
Jörg	Schulte
Tel.:	0	52	51	/	5	40	09	91
Mobil:	01	57	/	73	41	00	03

Der	neue	Vorstand	des	Musikzuges

	 Um	Projekte	wie	das	jährliche	Frühlingskonzert	zu	re-
alisieren,	bedarf	es	nicht	nur	vieler	engagierter	Musiker,	
man	braucht	auch	einen	gut	eingespielten	Vorstand	und	
somit	Menschen,	die	 sich	über	die	ohnehin	schon	an-
strengende	und	zeitraubende	Tätigkeit	des	Musizierens	
hinaus	engagieren.	

	 Seit	den	Neuwahlen	bei	der	Jahreshauptversammlung	
am	1.	Februar	2015	besteht	dieser	aus	vielen	mehr	oder	
weniger	neuen	Gesichtern.	Nach	jahrelanger	erfolgrei-
cher	Arbeit	hat	Olaf	Wörsching	das	Amt	des	ersten	Vor-
sitzenden	niedergelegt.	An	dieser	Stelle	möchte	sich	der	
gesamte	 Musikzug	 herzlichst	 für	 die	 wunderbare	 Zeit	
und	 sein	 tadelloses	 Engagement	 bedanken!	 Während	
Olaf	sich	nun	in	die	Reihen	der	aktiven	Musiker	begibt,	
bekleidet	fortan	Jörg	Schulte-Fluche	das	Amt	des	neuen	
ersten	Vorsitzenden.

	 Auch	 Norina	 Christ	 hat	 nach	 einem	 Jahr	 hervorra-
gend	geleisteter	Arbeit	 ihr	Amt	als	zweite	Vorsitzende	
seitens	der	Blaskapelle	abgelegt	und	übernimmt	dafür	
die	Rolle	der	zweiten	Kassiererin.	Den	Job	des	zweiten	
Vorsitzenden	übernahm	kurzerhand	ihr	Ehemann	Sven	
Christ.

H:/kw51/30/lm/Meinreisespezialist/meinreisespezialist_2_60.pom

Dr.-Rörig-Damm 43 · 33102 Paderborn
✆ 0 52 51 - 14 09 60 · meerundmehr-reisen.de
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	 Umstrukturierungen	 gab	 es	 ebenfalls	 in	 den	 Reihen	
der	musikalischen	Leitung	der	Blaskapelle	und	so	wur-
de	Uta	Balke	zur	2.	musikalischen	Leiterin	und	Sylvester	
Galonzka	zum	3.	musikalischen	Leiter	gewählt.
Ebenso	neu	in	das	Amt	des	3.	Tambours	wurde	Thorsten	
Wende	gewählt,	der	gleichzeitig	den	Platz	als	Geräte-
wart	des	Spielmannszugs	für	Fabian	Füller	räumte.

Wir	 wünschen	 allen	 neuen	 und	 alten	 Gesichtern	 des	
Vorstandes	viel	Erfolg	und	freuen	uns	auf	eine	gute	Zu-
sammenarbeit!

Sie suchen eine individuelle Typ- und 
Modeberatung - dann kommen Sie zur 

Schatulle

Maria Streitbürger • Grube 5 • 33098 Paderborn • Tel.: 0 52 51 / 4 82 23 • Fax: 0 52 51 / 8 79 70 53

„Hallo,	ich	heiße	Fiona	Wischer	und	bin	18	Jahre	alt.	
Ich	bin	seit		2010	Mitglied	im	Musikzug	der	Heide-Kom-
panie	und	spiele	Querflöte.

	 Auf	 den	 Musikzug	 bin	
ich	 aufmerksam	 geworden,	
weil	 ich	 mich	 mit	 13	 Jahren	
dazu	 entschieden	 habe,	 das	
Instrument	 Querflöte	 zu	 ler-
nen.	 Da	 ich	 von	 Verwandten	
von	 dem	 Musikzug	 gehört	
habe	und	die	Proben	bei	mir	in	
der	Nähe	stattfinden,	habe	ich	
mich	einfach	dort	angemeldet.

	 Zuerst	hatte	 ich	ein	hal-
bes	 Jahr	 Querflötenunterricht	
bei	 einem	 Mitglied	 des	 Mu-
sikzuges.	Dann	konnte	ich	gut	
genug	 spielen,	 um	 bei	 den	
Proben	 des	 Jugendorchesters	
mit	zu	machen.

	 Jeden	Mittwoch	proben	wir	von	18	–	19	Uhr.	Dabei	
sind	unter	anderem	Saxophone,	Trompeten,	ein	Schlag-
zeug	und	ein	E-Bass	vertreten.	Bei	den	Proben	spielen	
wir	dann	die	Stücke	durch,	die	neu	sind	oder	die,	die	
wir	noch	nicht	so	gut	können	und	bereiten	uns	damit	auf	
das	nächste	Konzert	vor.	Aber	zwischendurch	werden	
auch	 immer	 wieder	 ältere	 Stücke	 gespielt.	 Das	 bringt	
Abwechslung	in	die	Proben.

	 Ein	besonderes	Event	im	Jugendorchester	ist	das	jähr-
liche	 Probenwochenende.	 In	 den	 letzten	 Jahren	 sind	
wir	 immer	 zur	Wewelsburg	gefahren	und	haben	dort	
in	 der	 Jugendherberge	 übernachtet.	 Samstags	 hatten	
wir	 dann	 einige	 Stunden	Satzprobe,	 also	 eine	 Probe,	
bei	der	die	entsprechenden	Instrumentengruppen	–	wie	
z.B.	Holzbläser	-	zusammen	üben.	Abends	haben	wir	
dann	Gesellschaftsspiele	gespielt	oder	uns	anderweitig	
beschäftigt.

	 Mir	 macht	 es	 Spaß	 im	 Jugendorchester	 zu	 spielen,	
weil	wir	 immer	wieder	neue	Stücke	 lernen.	Diese	sind	
modern	und	altersgerecht.	Ich	finde	es	auch	viel	besser,	
mit	 vielen	 verschiedenen	 Instrumenten	 zusammen	 zu	
spielen,	weil	es	sich	dann	insgesamt	besser	anhört,	als	
wenn	man	nur	alleine	Querflöte	spielt.	Unsere	Konzerte	
machen	mir	auch	immer	Spaß,	weil	wir	dabei	die	Mög-
lichkeit	 haben,	 Verwandten,	 Bekannten	 und	 anderen	
Zuhörern	zu	präsentieren,	welche	neuen	Stücke	wir	ge-
übt	und	wie	wir	uns	verbessert	haben.	Außerdem	finde	
ich	es	gut,	dass	man	nach	einiger	Zeit	auch	die	Chance	
hat,	im	Blasorchester	mit	zu	spielen.	Dadurch	eröffnen	
sich	noch	mehr	Möglichkeiten	und	man	kann	bei	noch	
mehr	Auftritten	dabei	sein.

	 Das	Jugendorchester	ist	für	jeden	etwas,	der	gern	ein	
Instrument	lernen	möchte,	oder	sogar	schon	eins	spielen	
kann.	Wir	können	jeden	bei	uns	im	Orchester	gebrau-
chen,	egal,	welches	Instrument	Ihr	spielt!“

Eure	Fiona	Wischer

Ansprechpartnerin	und	musikalische	Leitung:

Uta	Balke
Dr.-Rörig-Damm	98
33102	Paderborn
	
Fon:	05251	-	5066019
Mobil:	0175	-	2745777
uta.balke@heide-musikzug.de

Jugendorchester

... kann mehr!

Stahl, Edelstahl u. NE-Metalle / Arbeitsschutz / Schweiß- u. Drucklufttechnik
Befestigungstechnik u. Eisenwaren / Betriebseinrichtungen / Werkzeuge u. Maschinen 

Grüner Weg 25  33098 Paderborn  Tel.: 05251 7104-0  www.ullner.de 
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Drumband
Die	Saison	2014/15	 steht	bei	der	Drumband	 für	 einen	
Umbruch	und	intensive	Proben	neben	den	Auftritten.	2014	
hatten	wir	zwei	Abgänge	und	drei	neue	Mitglieder	zu	ver-
zeichnen.	Die	Aufgaben	und	Positionen	mussten	neu	ver-
geben	werden	um	sie	anschließend	bei	den	vielen	Proben	
Stück	für	Stück	zu	lernen.	
	 Bereits	Ende	des	Jahres	2014	begannen	für	die	Drum-
band	 die	 Proben	 für	 einen	 Auftritt	 beim	 Schützenverein	
Schloss	Neuhaus,	wo	das	Königspaar	Willi	 und	Conny	
Hoff	ihren	Königsabend	feierten.	Dieser	Auftritt	lag	uns	be-
sonders	am	Herzen,	da	das	Königspaar	auch	gleichzeitig	
die	Eltern	eines	unserer	Mitglieder	sind.	Die	langen	Proben	
im	Winter	haben	dann	zum	Auftritt	im	Bürgerhaus	Schloß	
Neuhaus	ihre	Wirkung	gezeigt.
	 Dabei	 sind	besonders	die	„neuen“	positiv	aufgefallen.	
Nach	anfänglicher	Nervosität	konnte	das	neue	Programm	
fehlerfrei	und	unter	viel	Applaus	und	Standing	Ovations	
präsentiert	werden.	
	 In	Bad	Lippspringe	fand	zum	ersten	Mal	ein	Ball	der	Kö-
nigin	mit	Beteiligung	der	Drumband	statt.	Der	Auftritt	zu	
Ehren	Ihrer	Majestät	Lisa	Lappe	war	ein	voller	Erfolg	und	
wurde	seitens	der	Gäste	und	Presse	mit	einem	sensationel-
lem	Feedback	belohnt!		Auch	in	Bad	Lippspringe	konnten	
wie	 bereits	 in	 Schloß	 Neuhaus	 viele	 neue	 Kontakte	 ge-
knüpft	werden,	die	auf	weitere	Auftritte	hoffen	lassen.

	 An	dieser	Stelle	ein	Dankeschön	an	die	“Neuen“:	Alina,	
Paulina	und	Thomas	für	ihr	Durchhaltevermögen	bei	der	
Vielzahl	an	Proben	in	der	Vergangenheit.

	 Im	weiteren	Verlauf	des	Jahres	kamen	noch	einige	Events	
dazu,	 so	dass	die	Mitglieder	der	Drumband	neben	den	
Proben	auch	“on	Stage“	ihr	Können	unter	Beweis	stellen	
konnten.

Zur	Geschichte:																						
	 Die	Drumband	wurde	im	Januar	2008	von	Trommlern	
aus	dem	Spielmannszug	des	Heide-Musikzuges	gegrün-
det.	Im	Bonifatius-Förderzentrum	fanden	die	ersten	Proben	
statt	und	man	sammelte	erste	Ideen	für	eine	eigene	Drum-
show.	Nach	etwa	einem	halben	Jahr	war	es	dann	an	der	
Zeit,	diese	 Ideen	in	die	Tat	umzusetzen	und	Praxiserfah-
rung	zu	sammeln.
	
	 Im	November	2008	fand	endlich	die	Premiere	der	neu	
gegründeten	 Drumband	 mit	 neuem	 Logo	 und	 eigenen	
Shirts	 beim	 Herbstball	 der	 Heide-Kompanie	 statt.	 Nach	
langen	 Proben	 mit	 viel	 Schweiß	 und	 unzähligen	 verlo-
renen	Nerven	gelang	diese	 fulminant.	Sofort	am	selben	
Abend	 fragten	 viele	 nach	Auftritten	 der	Drumband	 und	
zeigten	 reges	 Interesse	an	der	Darbietung.	Zum	Herbst-
ball	2011	konnte	wieder	ein	neues	Programm	vorgestellt	
werden,	welches	mit	viel	Applaus	und	Lob	angenommen	
wurde.	Mittlerweile	ist	die	Drumband	schon	weit	über	die	
Stadtgrenzen	hinaus	bekannt	und	hat	sich	zu	einem	festen	
Bestandteil	des	Musikzuges	entwickelt.	Sie	hat	ihr	Können	
bereits	auf	vielen	Weihnachts-	und	privaten	Feiern	sowie	
zahlreichen	 Schützenfesten	 und	 Galaabenden	 unter	 Be-
weis	gestellt.	

Pils-Genuss von hier.

07-05-09_PB-Gold_Anz_180x65mm.in1   1 09.05.2007   11:38:51 Uhr

Hier	einige	Referenzen:

-	Heide-Kompanie	PBSV	(Herbstball	&	Schützenfest)
-	Stadtheidevereinigung	Paderborn	(Heidefest)
-	St.	Bonifatius	Gemeinde	PB	(Pfarrfest)
-	Möbel	Roller	Paderborn	(Weihnachtsfeier)
-	Britische	Streitkräfte	PB	(Welcome	Home	Party)
-	Sauerland	Spielgeräte	(Weihnachtsfeier)
-	Schützenverein	Elsen	(Jubiläums	Galaabend	-	Final	Act)
-	Schützenverein	Hövelhof	
	 (Jubiläums	Galaabend/Winterball	-	Final	Act)
-	Karnevalsverein	Paderborn	(Drei	Hasen	Gala	-	Final	Act)
-	Schützenverein	Kaunitz	(Winterball)
-	Schützenverein	Tudorf	(Herbstball-	Final	Act)
-	Gymnasium	St.	Michael	Gymnasium	(Abiball	–Final	Act)
-	Schützenverein	Schloß	Neuhaus	(Königsabend	–	Final	Act)
-	Schützenverein	Bad	Lippspringe	
	 (Ball	der	Königin	–Final	Act)
-	Gymnasium	Reismann	(Abi-Ball	–	Final	Act)

	 Die	Drumband	ist	auch	weiterhin	aktiv	und	probt	immer	
montags	 auf	 dem	 Schützenplatz.	 Derzeit	 wird	 das	 Pro-
gramm	2015/16	einstudiert	und	neue	Ideen	für	ein	wei-
teres	Showprogramm	gesammelt.	Neben	den	Proben	und	
Auftritten	werden	für	die	Mitglieder	der	Drumband	natür-
lich	auch	Freizeitaktivitäten	geplant	um	den	Teamgeist	zu	
stärken	und	einfach	mal	 in	„Ruhe“	die	Gemeinschaft	zu	
pflegen.
	 Wenn	auch	Sie	eine	Show	der	besonderen	Art	für	Ihren	
Event	suchen	und	Ihren	Gästen	einen	unvergesslichen	Live-
Act	bieten	möchten,	dann	nehmen	Sie	mit	uns	Kontakt	auf.
Wenn	 auch	 Du	 gerne	 Drums,	 Percussion	 oder	 vielleicht	
sogar	E-Gitarre	spielst	oder	lernen	willst	und	Interesse	be-
kommen	hast	mitzumachen,	dann	melde	Dich	bei	uns!

Ansprechpartner:
Robert	Wasmuth		
Mobil:	0173	-	2135432	
Email:	r.wasmuth@gmx.net

Die	 Drumband	 be-
dankt	 sich	 bei	 seinen	
Sponsoren	 und	 allen	
Gönnern	für	die	Unter-
stützung	 in	der	Saison	
2014/15.	 Der	 Dank	
geht	 auch	 an	 die	 ak-
tiven	 Mitglieder	 die	
sich	 montags	 die	 Zeit	
nehmen	und	fleißig	an	
neuen	 Show-Acts	 pro-
ben.		Nicht	zu	verges-
sen	unseren	Technikern	
Dirk	 und	 Thorsten	 die	
uns	 zu	 den	 Auftritten	
begleiten	 und	 für	 das	
Drumherum	 bei	 den	
Auftritten	sorgen.	Auch	
Euch	 ein	 herzliches	
Dankeschön.	

Zum	 Abschluss	 möch-
ten	 wir	 noch	 unsere	
jüngsten	 Mitglieder	
Noah-Maximilian	 von	
Detten	 und	 Florian	
Wende	begrüßen.	Bei-
de	sind	erst	seit	kurzem	
auf	der	Welt		und	treten	
hoffentlich	irgendwann	
in	unsere	Fußstapfen.
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Förderverein des Musikzugs der Heide-Kompanie

In	der	heutigen	Zeit	ist	es	für	einen	Verein	immens	schwer	
seinen	Fortbestand	sicher	zu	stellen.	Dies	sieht	man	bei	
fast	allen	ansässigen	Sport-,	Schützen-	oder	Musikverei-
nen.		Ist	es	oftmals	das	Problem	aktive	Musiker	zu	finden	
oder	gar	Nachwuchs	für	die	Zukunft	heran	zu	ziehen,	
so	braucht	jeder	Verein	ausreichende	finanzielle	Mittel	
um	einen	vernünftigen	Ablauf	gewährleisten	zu	können.

Im	Falle	des	Musikzugs	der	Heide-Kompanie,	welcher	
sich	 allein	 durch	 Gagen	 der	 durchgeführten	 Auftritte	
und	 die	 Zuwendung	 der	 Heide-Kompanie	 finanziert,	
wurde	durch	den	Förderverein	ein	wichtiges	Standbein	
hinzugefügt.	Der	Förderverein	zählt	aktuell	um	die	55	
Mitglieder,	 was	 aber	 noch	 lange	 nicht	 das	 Ende	 der	
Fahnenstange	sein	soll.	

Um	für	den	guten	Zweck	weitere	Mittel	zu	
erwirtschaften	 veranstaltet	 unser	 Verein	
seit	Jahren	erfolgreich	einen	gemütlichen	
Weihnachtsmarkt	im	Bereich	der	Bonifa-
tiuskirche	 in	der	Stadtheide.	Dieser	wird	
selbstverständlich	auch	in	diesem	Jahr	im	
Dezember	stattfinden	und	wir	würden	uns	
freuen,	Sie	dort	begrüßen	zu	dürfen.

Jegliche	generierten	Gelder	fließen	selbst-
verständlich	 zu	 100%	 in	 Anschaffungen	
und	Aktivitäten		des	Fördervereins.	In	den	
zurückliegenden	Jahren	wurde	der	Groß-
teil	der	Gelder	 	 für	die	Neubeschaffung	
von	 Uniformen	 und	 Instrumenten,	 die	

Entlohnung	der	Kapellmeister	und	 für	Wartungen	und	
Reparaturen	 von	 verschiedenen	 Instrumenten	 verwen-
det.	Ferner	wurden	Fahrten	und	Workshops	der	aktiven	
Musiker	subventioniert.

Der	Vorstand,	welcher	seit	Ende	2013	im	Amt	ist,	möch-
te	auch	in	den	kommenden	Jahren	die	erfolgreiche	Ge-
schichte	 des	 Fördervereins	 weiterzuführen,	 neue	 Mit-
glieder	werben	und	den	Musikzug	weiterhin	 tatkräftig	
zu	unterstützen.

Ansprechpartner:
Olaf	Wörsching	 	 	 	 	
Gustav-Schultze-Straße	39a	-	33102	Paderborn	 	
05251	-	48430
	 	 	 	
Marc	Böger	
Lothringer	Weg	38a	-	33102	Paderborn
05251	-	1808088

	 Wir	hoffen	Ihr	Interesse	geweckt	zu	haben	und	wur-
den	uns	wünschen	Sie	bald	als	Mitglied	im	Förderverein	
begrüßen	zu	dürfen!

Wir wünschen ein
Schönes Schützenfest

| 05254 - 9376135 | | 05251 - 8929797 | | 05251 - 282554 | | 05251 - 22136 | 

alte
Residenz

zur Mitgliedschaft im Förderverein 
des Musikzuges der Heide-Kompanie 

im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. 

Aufnahmeantrag 

Vor- und Nachname:

Straße:

PLZ / Ort:

Geb.-Datum:

Tel. / Handy:

E-Mail:

Förderbeitrag pro Jahr*:

IBAN / Kto-Nr.:

BIC / BLZ:

Bank:

SEPA-Lastschriftmandat
Förderverein des Musikzuges der Heide-Kompanie im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. 
Gläubiger-ID: DE14ZZZ00001364022
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Datum: Unterschrift:
(bei Minderjährigen bitte die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Ich ermächtige den Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 

auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Förderverein des Musikzuges der Heide-Kompanie im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. 
Förderverein des 

Musikzuges der Heide-Kompanie im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. 

*Der Förderbeitrag kann frei gewählt werden und wird einmal im Jahr (September) abgebucht!

Aufnahmeantrag Förderverein des Musikzuges
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Die Heide-Senioren

„Die	Jugend	ist	die	Zeit,	die	Weisheit	zu	lernen.	Das	Al-
ter	ist	die	Zeit,	sie	auszuüben.“	(Jean-Jacques	Rousseau)

	 Was	 wäre	 der	 Schützenverein	 und	 die	 Heide-Kom-
panie	ohne	seine	Senioren?	Ohne	eine	„ältere“	Garde,	
die	sich	schon	viele	Jahre	lang	in	den	Dienst	der	Kom-
panie	gestellt	hat	(und	immer	noch	stellt)	und	die	somit	
die	Basis	und	ein	Stück	weit	auch	das	„Gewissen“	der	
Kompanie	ausmacht.	

	 In	der	Heide-Kompanie	wird	in	der	Seniorenabteilung	
Schützenbrüderlichkeit	 dank	 zahlreicher	 Veranstaltun-
gen	immer	noch	gelebt.	Und	das	über	das	gesamte	Jahr	
hinweg.	Nach	der	gelungenen	Weihnachtsfeier	im	De-
zember	2014	folgten	die	Seniorentreffen	am	1.Montag	
im	Februar	2015	und	im		1.	Montag	im	April.	Zu	diesen	
regelmäßigen	Treffen	sind	alle	Senioren	immer	herzlich	
eingeladen.

Unsere Senioren so fit wie nie!

AZ_SuBV_EasyW_186x134_HeideFocus.indd   1 22.05.13   05:48

	 Danach	fand	am	13.	Mai	2015	der	Seniorenausflug	
statt.	Bei	schönstem	Wetter	trafen	sich	40	Senioren,	um	
von	der	Bonifatiuskirche	aus	mit	dem	Bus	zur	Betriebs-
besichtigung	der	Firma	Goeken-Backen	in	Bad	Driburg	
zu	 fahren.	 Nach	 den	 interessanten	 Einblicken	 wurde	
im	Holzofen-Café	ausgiebig	gefrühstückt.	Von	dort	aus	
fuhren	die	Senioren	weiter	zur	Buker	Alm	unseres	Ver-
waltungrates	und	Kronprinzen	Jürgen	Jolmes.	Er	hatte	
die	Senioren	zu	einer	Runde	Getränke	eingeladen	und	
sie	waren	diesem	Ruf	natürlich	gerne	gefolgt.	

	 Gegen	15:30	Uhr	 endete	der	Ausflug	dann	an	der	
Heide-Baude,	 wo	 der	 5.	 Zug	 unter	 der	 Leitung	 von	
Christian	Mönikes	mit	leckerem	Grillfleisch	und	Würst-
chen	die	Senioren	bereits	erwartete.	Nicht	zuletzt	die-
se	Geste	zeigt,	wie	gut	es	 in	der	Heide-Kompanie	um	
das	 Thema	 „Generationen-Austausch“	 bestellt	 ist:	 Die	
„Jugend“	grillt	 für	die	 „Alten“	–	eine	perfekte	Zusam-
menarbeit!	Nach	einigen	gemütlichen	Stunden	an	der	
Heide-Baude	klang	der	Tag	dort	langsam	aus.

	 Nun	freuen	sich	die	älteren	Schützenbrüder	natürlich	
auch	auf	das	Schützenfest	(denn	auch	dort	werden	sie,	
soweit	gesundheitlich	fit,	die	Kompanie	wieder	zahlreich	
unterstützen).	Zum	Liborifest	wird	die	Seniorenabteilung	
dann	(einmal	mehr	unter	Mithilfe	der	Jugend)	am	Libori-
Donnerstag	wieder	im	Garten	des	Konrad	Martin	Haus	
als	Bedien-Mannschaft	tätig	sein.
	
	 Im	 September	 wird	 wieder	 ein	 Seniorennachmittag	
mit	 Partnerinnen	 stattfinden,	zudem	noch	 separat	 ein-
geladen	 wird.	 Zu	 weiteren	 Informationen	 und	 Fragen	
steht	Euch	Freddy	Eikermann	(Telefon	05254-660143)	
immer	gern	zur	Verfügung.

Volltreffer für 
Ihre Sicherheit!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Pleininger & Wieners
Paderborn und Borchen
info@pleininger-wieners.lvm.de
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„Ich bin Schütze durch und durch“

Paderborn.	Gleichberechtigung	wird	im	PBSV	seit	je	
her	 groß	 geschrieben.	 Dem	 wollen	 wir	 uns	 nicht	 ent-
ziehen.	Und	so	steht	in	der	Rubrik	des	Focus-Interviews	
erstmals	ein	Mann	Rede	und	Antwort.	Alfred	Eikermann	
lebt	 den	 Paderborner-Bürger-Schützenverein	 und	 ins-
besondere	die	Heide-Kompanie	wie	kein	Zweiter.	Marc	
Böger	und	Marc	Kaup	besuchten	Freddy	im	Vorfeld	des	
Paderborner	Schützenfestes	zu	Hause	…also	auf	dem	
Schützenplatz.

	 Lieber	 Freddy,	 seit	 Menschengedenken	
treibst	Du	im	Schatten	der	Kastanie	Dein	Un-
wesen.	 Wie	 lange	 bist	 Du	 denn	 eigentlich	
wirklich	schon	dabei?

	 Freddy	Eikermann:	Seit	1968.	Ich	bin	also	ein	übrig	
gebliebenes	 Gründungsmitglied	 der	 Heide-Kompanie.	
Die	Heide	war	nämlich	die	erste	Kompanie,	die	ohne	
Holzgewehre	rumlief.	Das	wäre	mir	nämlich	sonst	viel	
zu	albern	gewesen.

	 47	Jahre	PBSV	und	immer	noch	nicht	Schüt-
zenkönig?

	 Freddy:	 Früher	war	mir	das	zu	 teuer.	Heute	bin	 ich	
einfach	zu	alt.	Trotzdem	war	 ich	 ja	oft	genug	Teil	des	
Hofstaates.

	 Stimmt.	Viele	 Jahre	hast	Du	Dich	um	den	
jungen	 Hof	 gekümmert	 und	 nicht	 umsonst	
den	Titel	des	Hofmarschalls	getragen.	Gibt	es	

ein	Highlight,	das	Du	herausheben	kannst?

	 Freddy:	15	Jahre	war	ich	offiziell	„Zemo“,	drei	Jahre	
kommissarisch.	Da	gäbe	es	einige	Geschichten	zu	er-
zählen,	 aber	 ich	möchte	 bewusst	 nichts	 herausheben.	
Für	mich	gilt	ganz	klar:	Was	im	Hof	passiert,	bleibt	im	
Hof.	
(Anm.	d.	Red.:	Den	Satz	kennen	wir	doch	von	diversen	
Herrenausflügen.	 Ersetze	 einfach	 Hof	 durch	 irgendei-
nen	Ort	der	Welt.)

	 Früher	die	 junge	Generation,	heute	enga-
gierst	 Du	 Dich	 für	 die	 (Ur-)Alten.	 Siehst	 Du	
Unterschiede	in	den	Aufgaben?

	 Freddy:	Natürlich	ist	es	etwas	anderes,	aber	ich	sehe	
die	 Dinge	 immer	 positiv.	 Die	 Seniorenabteilung	 habe	
ich	2007	übernommen.	Ich	muss	an	dieser	Stelle	aber	
betonen,	 dass	 ich	 bei	 all	 den	 Aufgaben	 ohne	 meine	
Frau	Leni	völlig	aufgeschmissen	wäre.

	 Deine	Frau	Leni	hast	Du	ja	vor	zwei	Jahren	
auf	dem	Schützenplatz	geheiratet.	Wo	auch	
sonst?

	 Freddy:	 Anlässlich	 einer	 Vorstandssitzung	 kam	 mal	
das	Thema	Hochzeit	auf.	Daraufhin	sagte	ich:	„Wenn,	
dann	nur	auf	dem	Schützenplatz!“	Erst	hieß	es,	dass	es	
nicht	möglich	sei.	Dann	habe	ich	mit	Andreas	Jolmes,	
anschließend	mit	dem	Bürgermeister	und	zu	guter	Letzt	
auch	noch	mit	Matthias	Stute	gesprochen.	Und	plötzlich	
ging	es	doch.

	 Jetzt	hast	Du	auf	diesem	Platz	ja	praktisch	
alles	 erlebt.	 Aber	 anstatt	 kürzer	 zu	 treten	
übernimmst	auch	noch	die	überaus	dankba-
re	Aufgabe	des	Baudenwarts.	Ein	Amt,	um	
das	sich	alle	reißen?	(Anm.	d.	Red.	für	René	
Nüsse:	Das	war	Ironie!)

	 Freddy:	Soll	ich	mich	während	des	Schützenfests	drei	
Tage	 an	 den	 Ehrentisch	 setzen?	 Nein,	 das	 kann	 ich	
nicht.	Ich	bin	Schütze	durch	und	durch,	brauche	immer	
neue	Aufgaben	und	kann	einfach	nicht	ruhig	sitzen.	Ich	
brauche	Action.	Nebenbei	mähe	ich	mittlerweile	auch	
noch	den	Rasen	auf	dem	Platz.	Irgendwer	muss	das	ja	
machen.

	 Genau	 Freddy,	 warum	 also	 nicht	 Du.	 Du	
machst	ja	auch	sonst	nix.	(Anm.	d.	Red.	für	
René	 Nüsse:	 Auch	 das	 war	 Ironie!)	 Vielen	
Dank,	dass	Du	Dir	die	Zeit	für	den	Focus	ge-
nommen	hast.

Interview mit Tausendsassa Freddy Eikermann

blendent  •  Praxis für Zahnheilkunde
Dr. Volker Kluthe   •  Dr. Christian Koch

Neuhäuser Straße 61a  •  33102 Paderborn
Fon: 0 52 51 / 28 81 50

E-Mail: info@kluthe-zahnarzt.de
www.blendent.de
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Großes	Verdienstkreuz	des	PBSV	am	Bande	
Günther	Degler

	

Bataillons-Verdienstorden	des	PBSV		
Dieter	Decker	
Josef	Meier

Verdienstkreuz	des	PBSV	in	Gold
Christoph	Queren	 Dieter	Bernhard	Saß
Heinz-Josef	Kersting	 Rüdiger	Picht
Stefan	Kacprzak		 Uta	Balke

	Verdienstkreuz	des	PBSV	in	Silber
Andreas	Renger	 Christian	Mönikes	
Holger	Burow	 Lothar	Braun	
Marcus	Schmidt	 Ralf		Brünemeier	
Sonja	Schulte	 Tobias	Oschatz

	
Kompanieverdienstorden	1.	Klasse
Bernd	Zengerling		 Bianca	Chognitzki
Detlef	Biermann	 Nicole	Renger	
Ralf	Meschede	 Rolf	Meier	
Thorsten	Wende		 Udo	Kratochwil	
Uwe	Knievel	 Wolfgang	Bachhuber

Kompanieverdienstorden	2.	Klasse
Blanche	Füller-Schmidt	 Christian	Lemp
Hartmut	Hilleke	 Jessica	Dehmel	
Katrin	Kessenbrock	 Nadine	Dehmel	
Norina	Christ	 Ralf	Engelke
Scott	Sheldon		 Simone	Robrecht
Ulli	Biermann

Orden und Ernennungen 2014

Handbuch des PBSV 1831 e.V. 
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Ehrenstern	der	Heide-Kompanie
Jürgen	Jolmes
Helmut	Chognitzki

Jugendverdienstorden	der	Heide-Kompanie
Rene	Nüsse
Martin	Hornberger

	Heide-Lümmel	2014
Alexander	Mönikes

Ernennungen:
Sergeant
Alexander	Mönikes
Nicole	Renger
Norina	Christ	
Stefan	Segin
	
Unteroffizier
Dominik	Müller	
Georg	Ortwein	
Hartwig	Höschen	
Marko	Zeipert	
Sven	Pospiech	
Uwe	Gerold

Ehrenunteroffizier	der	Heide-Kompanie
Alexander	Reimann
Jürgen	Lutter		 	
Kurt	Kotlenga

       (  3  )   Jahre	Mitgliedschaft

	 Hannes	Böhden	 Katrin	Lasch
	 Louis	Doll	 Tim	Leniger
	 Lorain	Mönikes	 Anna-Lena	Proff

Ordensverleihung Musikzug

       (  5  )   Jahre	Mitgliedschaft
																				 Katharina	Brühl	 Sophia	Klaus
	 Heinrich	Kowaczek	 Stefan	Obermeier
	 Tobias	Steller	 Jan-Philipp	Werner
	 Sarah	Wiebusch	

       ( 10 )   Jahre	Mitgliedschaft
	 Margarete	Fuhr

       ( 15 )   Jahre	Mitgliedschaft
	 					Tobias	Oschatz

       ( 20 )  Jahre	Mitgliedschaft
	 Iris	Plohmann		 Robert	Wasmuth
	 Gundi	Schömer	 Gaby	Wende

       ( 30 )  Jahre	Mitgliedschaft
																							Andreas	Renger

       ( 25 )  Jahre	Mitgliedschaft
	 Heike	Böger		 Marion	Koch
	 Sabine	Finke	 Thorsten	Wende
	 Silke	Meis	 Thomas	Stolz
	 Jörg	Wörsching

       ( 40 )   Jahre	Mitgliedschaft
																							Heinz-Josef	Kersting45946701_800113.1.pdfprev.pdf
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Wir	gedenken	unserer	
verstorbenen	

Schützenbrüder	
im	Jahre	2014/2015

Anton Wibbe
Erhard Arlt
Josef Jäger

Maria Regenbrecht
Uffz Martin Picht

Wir	werden	ihnen	stets	ein	
ehrendes	Andenken	bewahren.	Herr	lass	sie	ruhen	in	Frieden.

Besta�ung | Abschied | Erinnerung | Vorsorge

Kisau 1723 | 33098 Paderborn | www.vossbesta�ungen.de

Das Fachzeichen des Bundesverbands Deutscher Besta�er e.V. bescheinigt unsere Seriösität, Kompetenz und Professionalität.

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG

· Eigene Trauerhalle

und Abschiedsräume

· Unterstützung bei

allen Formalitäten

· Realisierung

individueller Wünsche

HEIDE-KOMPANIE

B NÜ ER ZG TE ÜRS HC

             B - O RR NE ED RAP

Termine 2015

Datum Anlass Ort Zeit

26.06.2015 1. Ausmarsch und Mitgliederversammlung Heide-Bereich 19:00 Uhr

26.06. - 10.07.2015 Zeltlager St.Bonifatius

03.07.2015 2. Ausmarsch (Zug-Olympiade) Heide-Bereich 19:00 Uhr

08.07.2015 Kartenvorverkauf Schützenfest Schinkenbäckerin 17:30 Uhr

09.07.2015 Kartenvorverkauf Schützenfest Gerold 17:30 Uhr

10.07 - 13.07.2015 Schützenfest des PBSV

14.07.2015 Nachfeier Baude 19:00 Uhr

25.07. - 02.08.2015 Libori

25.07.2015 Ehrendienst im Dom (Erhebung) Treffpunkt Paradiesportal 14:30 Uhr

26.07.2015 Ehrengeleit bei der Libori-Prozession Treffpunkt Paradiesportal 10:00 Uhr

28.07.2015 Schlussfeier des Libori-Triduums Treffpunkt Paradiesportal 16:30 Uhr

29.07.2015 Liboribummel der Heide-Kompanie Liborieck 19:00 Uhr

07.08.2015 Uffz-Versammlung (Manöverkritik) Baude 19:30 Uhr

09.08.2015 Familienfest Baude 14:30 Uhr

22.08. - 24.08.2015 Schützenfest Marienloh

23.08.2015 Abholen des Königs in Marienloh Marienloh 13.00 Uhr

24.08.2015 Frühstück Marienloh Schützenplatz Marienloh 9.00 Uhr

10.09. - 13.09.2015 Reittunier Schützenplatz

19.09.2015 Paddelkönig Rolandsbad 12:30 Uhr

26.09.2015 Oktoberfest der Königsträsser Königsträsserbereich 16:00 Uhr

27.09.2015 Erntedankumzug St Bonifatius Robrechtshof 9:30 Uhr

20.10. - 25.10.2015 45. Herbstliborischießen Schießstand

28.11.2015 Fire&Ice Heidebereich 18.00 Uhr

07.11.2015 Herbstball der Maspern-Kompanie Hansesaal 19:30 Uhr

11.11.2015 Martinsumzug Bonifatius

14.11.2015 Herbstputz des PBSV Schützenplatz 09:45 Uhr

15.11.2015 Totenmesse PBSV Kapuzinerkirche 09:45 Uhr

21.11.2015 Herbstputz der HK Heide-Bereich 10:00 Uhr

21.11.2015 Weihnachtsfeier MZ Gerolds

05.12. - 6.12. 2015 Weihnachtsmarkt des MZ Bonifatiuskirche

28.12. - 30.12.2015 Silvester Cup SV Heide
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Ziel	des	Vereins
	 Vor	einigen	Jahren	wurde	der	Förderverein	der	Heide-
Kompanie	 gegründet,	 um	 die	 ehrenamtliche	 Arbeit	 der	
Heide-Kompanie	 zu	 unterstützen,	 als	 gemeinnütziger	
Verein	bei	Investitionen	zu	helfen	und	die	Attraktivität	der	
Kompanie-Veranstaltungen	sicherzustellen.
	 Mittlerweile	 sind	 die	 Anschaffungen,	 bei	 denen	 der	
Förderverein	die	Kompanie	unterstützt	hat,	 überall	 sicht-
bar.	So	wäre	zum	Beispiel	die	Durchführung	des	Herbstes	
„Fire	&	Ice“	im	letzten	Jahr	ohne	den	Kauf	der	Seitenpla-
nen	durch	den	Förderverein	gar	nicht	möglich	gewesen.	
Und	auch	bei	vielen	anderen	Belangen,	wie	zum	Beispiel	
Bauvorhaben,	unterstützt	der	Förderverein	die	Kompanie	
maßgeblich.

Sie	wollen	Mitglied	werden?	
-		Der	Mitgliedsbeitrag	beträgt	20	Euro	
	 (Beitragszahlung	erfolgt	per	Einzug)
-		Die	Mitgliedschaft	beträgt	ein	Jahr.	Wird	nicht	am	30.6.	
	 des	Jahres	zum	31.12.	gekündigt,	verlängert	sich	die	
	 Mitgliedschaft	automatisch	um	ein	weiteres	Jahr
-		 Spenden	nehmen	wir	jederzeit	gerne	an;	wir	sind	
	 berechtigt,	Spendenquittungen	auszustellen.

Für	Privatpersonen	bietet	der	Verein	die	Möglichkeit	einer	
„weißen	Mitgliedschaft“	an:	Hier	 	 freuen	wir	 uns	neben	
dem	Mitgliedsbeitrag	über	kleine	Spende	für	den	Verein.	
Schon	damit	können	Sie	unseren	Förderverein	aktiv	unter-
stützen!

Der Förderverein 
der Heide-Kompanie

Für	Firmen	bietet	der	Verein	3	unterschiedliche	
Sponsoring-Pakete	an:

Das	„silberne“	Sponsorenpaket:	500	Euro
-		 halbseitige	Anzeige	im	Focus	
-		 halbseitige	Anzeige	in	der	Königszeitung	
	 (gilt	nur,	wenn	die	Heide-Kompanie	den	König	stellt	und
	 nicht	für	die	Königszeitung	der	anderen	Kompanien)	
-		 Bildschirm-Präsentation	zum	Schützenfest	und	
	 zum	Herbstball	(einfache	Frequenz)

Das	„goldene“	Sponsorenpaket:	990	Euro
-	 ganzseitige	Anzeige	im	Focus	
-		 halbseitige	Anzeige	in	der	Königszeitung	
	 (gilt	nur,	wenn	die	Heide-Kompanie	den	König	stellt	und	
	 nicht	für	die	Königszeitung	der	anderen	Kompanien)
-	 Bildschirm-Präsentation	zum	Schützenfest	und	
	 zum	Herbstball	(doppelte	Frequenz)

Das	„Platinum“-Sponsorenpaket:	1500	Euro
-	 doppelseitige	Anzeige	im	Focus	
	 (oder	zwei	ganzseitige	Anzeigen)
-		 ganzseitige	Anzeige	in	der	Königszeitung	
	 (gilt	nur,	wenn	die	Heide-Kompanie	den	König	stellt	und	
	 nicht	für	die	Königszeitung	der	anderen	Kompanien)
-	 Bildschirm-Präsentation	zum	Schützenfest	und	zum		
	 Herbstball	(dreifache	Frequenz)

	 Wir	würden	uns	freuen,	Sie	als	Sponsor	innerhalb	der	
Heide-Kompanie	begrüßen	zu	dürfen.	Falls	Sie	an	einem	
Sponsorenpaket	 interessiert	 sind,	 unterbreiten	 wir	 Ihnen	
gerne	ein	Angebot	für	einen	Sponsorenvertrag.	Kontaktie-
ren	Sie	hierzu	bitte	unseren	1.	Vorsitzenden:

Christoph	Plass
Telefon:	0160	8825555
Email:	christoph.plass@unity.de

Auf	der	nächsten	Seite	finden	Sie	die	
Beitrittserklärung	für	den	Förderverein!

Der Förderverein der Heide-Kompanie im 
Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V.

dankt Ihnen für Ihre Unterstützung.

Aufnahmeantrag:
Förderverein der Heide-Kompanie

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. dankt Ihnen für Ihre Unterstüzung.

Name, Vorname:

Firma:

Straße:

PLZ / Ort: 

Email:

Telefon:

        Spende an den Förderverein

Hiermit spende ich während meiner Mitgliedschaft einen jährlichen Betrag in 
der Höhe von                    Euro. 

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER -              BORNER

 Beitrittserklärung
Hiermit trete ich dem Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-
Schützenverein e.V. bei. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro pro Jahr.

Datum            Unterschrift

 SEPA-Lastschriftmandat
Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner 
Bürger-Schützenverein e.V.
Delbrücker Weg 17 
33154 Salzkotten
Gläubiger-ID: DE13ZZZ00001231926
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Kto / IBAN:

BLZ / BIC:

Bank:

Ich ermächtige den Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner Bürger-Schützenverein e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner Bürger-Schützenverein e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum            Unterschrift

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V. dankt Ihnen für Ihre Unterstüzung.

Name, Vorname:

Firma:

Straße:

PLZ / Ort: 

Email:

Telefon:

        Spende an den Förderverein

Hiermit spende ich während meiner Mitgliedschaft einen jährlichen Betrag in 
der Höhe von                    Euro. 

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER -              BORNER

 Beitrittserklärung
Hiermit trete ich dem Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-
Schützenverein e.V. bei. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro pro Jahr.

Datum            Unterschrift

 SEPA-Lastschriftmandat
Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner 
Bürger-Schützenverein e.V.
Delbrücker Weg 17 
33154 Salzkotten
Gläubiger-ID: DE13ZZZ00001231926
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Kto / IBAN:

BLZ / BIC:

Bank:

Ich ermächtige den Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner Bürger-Schützenverein e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner Bürger-Schützenverein e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum            Unterschrift

Sonnige Aussichten!

IMMER EINE GUTE IDEE: 
GRILLS VON WEBER®

WIR SIND 

WEBER® 

PREMIUM 

HÄNDLER

IMMER EINE GUTE IDEE: 
GRILLS VON WEBER®

IMMER EINE GUTE IDEE: 
GRILLS VON WEBER

EINE RIESIGE AUSWAHL 

AN GARTENMÖBELN 

 FINDEN SIE IN UNSERER 

 FINKE-GARTENABTEILUNG!

FINKE DAS ERLEBNIS-EINRICHTEN GmbH & Co. KG
Paderborner Str. 97 | 33104 Paderborn | Tel.: 05251 3020

www.finke.de
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In	einer	kleinen	Heizvitrine,
lag	ein	Pastetchen,	klein	und	rund.
Schön	warm	mit	einer	Strahlemine,

lecker	und	enorm	gesund.

Wenig	Fett,	nicht	zuviel	Fleisch,
schlank	und	rank	war	diese	Maid.

Im	Biss	eher	propper,	nicht	zu	weich,
im	zarten	Blätterkuchen-Kleid.

Neben	ihr,	zur	andern	Seite,
lag	ein	frischer	Apfelstrudel,
der	sich	seines	Lebens	freute,

im	Hintergrund	Musikgedudel.

Sie	sah	ihn	an	und	merkte	gleich,
das	ist	er,	was	ein	toller	Mann.
Ihr	Leberherzchen	wurde	weich,
ob	ich	den	wohl	erobern	kann?

Der	Strudel	merkte	ihre	Blicke,
er	fand	sie	zart,	unwiderstehlich,
just	erlöst	von	einer	Käse-Zicke,
die	ein	Gast	zu	sich	befehligt.

Sie	war	zwar	nett,	doch	roch	sie	stark,
sie	passte	auch	nicht	gut	zu	ihm,

der	Geruch	traf	ihn	ins	Mark,
Gott	sei	Dank,	nu´	isse	hin.

Um	so	lieber	war	ihm	dann,
diese	frische	Liaison.

Als	der	Flirt	ganz	leicht	begann,
er	kriegte	nicht	genug	davon.

Alsbald	verliebten	sich	die	zwei,
das	Pastetchen	und	der	Strudel.
Die	Welt	ringsum	ward	einerlei,

tiefe	Liebe,	kein	Gefudel!

Sie	säuselte:	„Du	riechst	so	gut,
nach	Sommer	und	nach	Apfelbaum!“

Er	fasste	seinen	ganzen	Mut,
und	sagte:	„Du,	mein	Silber-Traum!“

Doch	wie	so	oft	in	dieser	Welt,
Glück	und	Glas	wie	leicht	bricht	das,

es	gibt	nichts	was	ewig	hält,
das	Leben	ist	nun	mal	kein	Spaß.

Die	dicke	Lisbeth	Schröder-Prell,
hatte	wieder	süße	Lust.

Sie	war	auf	diesen	Strudel	grell,
sie	hatte	starken	Ehefrust.

„Ach	egal,	den	nehm´	ich	noch,
gib	mir	diesen	hier	für	mich!“

Der	Apfelstrudel	schreckte	hoch,
das	Lebens	läuft	oft	fürchterlich.

Das	Pastetchen	schrie	vor	Schmerz,
der	Liebste	musste	leider	gehen.

Es	zerriss	ihr	fast	das	Herz,
sie	konnt´	vor	Tränen	kaum	noch	sehen.

Der	Strudel	winkte	schwach	vom	Teller,
bevor	Vanillesoße	ihn	bedeckt,
Lisbeth	wurde	deutlich	greller,

weil	Soße	wirklich	köstlich	schmeckt.

Die	Trennung	war	total	komplett,
was	noch	bleibt	ist	zu	erwähnen,

nie	hat	er	sie	in	seinem	Bett,
er	endet	zwischen	Liesbeths	Zähnen.

Nun	lag	sie	da,	total	allein,
ein	Stückchen	Blätterteig	fiel	ab.

Das	Leben	fand	sie	hundsgemein,
sie	wurde	weich	und	etwas	schlapp.

Auf	der	Etage	über	ihr,
ihr	ging	ein	schaudern	durch	das	Häutchen,

lag	ein	Frikadellen-Tier,
der	sprach	zu	dem	verlassnen	Bräutchen:

„Ey	Süße,	würd´	dich	jerne	fressen,
bin	ich	nich‘	en	Bild	von	Mann?

Den	Strudelkerl?	Wech	un´	verjessen!
Schabracken	hoch,	lass	mich	ma´	ran!“

Sie	grämte	sich,	war	angewidert,
ob	dieser	groben	Anmach-Tour.
Wie	dieser	Typ	sich	angebiedert,
ein	Rohling,	Bäh!	Ein	Macho	pur.

Der	Tag	verging,	der	Abend	auch,
der	Zahn	der	Zeit	begann	zu	nagen,
sie	wurde	klein	und	kriegte	Bauch,

das	Leid	war	kaum	noch	zu	ertragen.

Voll	des	Weines,	stinkbesoffen,
kurz	vor	Mitternacht	kam	Maxe,

zu	Ende	war	des	Bräutchens	hoffen,
„Hasssse	was	zu	essn?	Haxe?

Er	sieht	des	Keepers	Schüttelmiene.
Nein,	die	Küche	hat	schon	zu,
dann	guckt	er	in	die	Heizvitrine
und	kneift	dabei	ein	Auge	zu.

„Frikadelle	mach	ich	nich,
hadden	wir	ers´	auffe	Fete,

dieses	Ding	hier	dat	is´	wat	für	mich,
heute	Nacht	kricht	Max	Pastete!“

So	nahm	das	Schicksal	seinen	Lauf,
sie	verschwand	in	Max	-	Perdue.
Er	fraß	die	Schicksalsschwere	auf,

um	00:30	Uhr	morgens	früh.

So	endet	ihr	Martyrium,
man	würde	besseres	ihr	gönnen,
sei	ihr	bestätigt,	auch	posthum,

wie	schon	Pastetchen	leiden	können!

von	Heinz-Josef	Nötges	

Gedicht: Zerplatzter Liebestraum
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Räume voller Leben.

Friedrich-List-Straße 27 | 33100 Paderborn
Tel. +49 5251 5212-0 | Fax +49 5251 5212-30
www.holzdisselnmeyer.de | info@holzdisselnmeyer.de

Longlife-Parkett 
PD 400 Cottage 
Thermolärche akzent mokka 8297 

Natürlich –
      Longlife-Parkett

„Unterwegs in guter Sache“: 
Der Unterstützungsverein des PBSV

Dass	Schützen	nicht	nur	Feiern	können,	sondern	sich	auch	
aktiv	 in	den	Dienst	der	guten	Sache	stellen,	beweisen	sie	
immer	wieder	mit	 Benefiz-Veranstaltungen	wie	dem	Hei-
de-Paddelkönig.	Abseits	dieser	Veranstaltungen	bietet	der	
Unterstützungsverein	des	PBSV	eine	Möglichkeit	für	jeder-
mann,	hilfsbedürftigen	Menschen	unter	die	Arme	zu	greifen	
–	und	das	bereits	ab	6	Euro	pro	Jahr!	Werden	Sie	Mitglied!

	 Der	Unterstützungsverein	des	Paderborner-Bürger-Schüt-
zenvereins	 wurde	 1987	 auf	 Initiative	 von	 Ehren-Oberst	
Hans-Bernd	Hesse	gegründet	und	hat	es	sich	zum	Ziel	ge-
setzt,	Menschen,	die	in	Not	geraten	sind,	zu	helfen.	Dies	
können	sowohl	Schützenbrüder	oder	deren	Hinterbliebene,	
als	auch	alle	anderen	Bürgerinnen	und	Bürger	der	Stadt	
Paderborn	sein.	Die	Hilfe	umfasst	dabei	insbesondere	die	
finanzielle	Unterstützung	der	Bedürftigen	und	wird	unbüro-
kratisch	vom	Vorstand	des	Vereins	(dem	Bataillonsvorstand	
des	PBSV)	vergeben.	Die	Empfänger	bleiben	dabei	selbst-
verständlich	anonym.	

	 Darüber	hinaus	unterstützt	der	Verein	auch	soziale	Ein-
richtungen	und	Organisationen	der	Stadt	Paderborn.	Bei-
spielhaft	kann	die	Einrichtung	der	öffentlichen	Spielplätze	
auf	dem	Kaukenberg	und	auf	dem	Schützenplatz	genannt	
werden,	aber	auch	
die	 Unterstützung	
der	 Klinikclowns,	
der	 britischen	 Or-
ganisation	 „Help	
for	 Heroes“	 (Hilfe	
für	 Helden),	 sowie	
der	 Paderborner	
Tafel	oder	auch	der	
Kinderkrebshilfe,	
um	 nur	 einige	 zu	
nennen.	

	 Jeder	kann	inner-
halb	 des	 Unterstüt-
zungsvereins	 einen	
Beitrag	 leisten	 –	 in	
den	 unterschied-
lichsten	 Formen.	
Kennen	Sie	 jeman-
den,	 der	 hilfsbe-
dürftig	ist	und	dem	
die	 Hilfe	 des	 Ver-
eins	 Ihrer	Meinung	
nach	 zuteilwerden	
sollte?	 Dann	 setz-
ten	Sie	sich	mit	dem	
Unterstützungsver-

ein	in	Verbindung!

	 Wollen	Sie	selbst	einen	Beitrag	leisten	und	Mitglied	wer-
den?	Schon	ab	6	Euro	im	Jahr	können	Sie	helfen,	denn	dies	
ist	der	bescheidene	Mindestbeitrag,	den	der	Verein	erhebt.	
Wir	würden	uns	über	Ihren	Beitrag	zur	„guten	Sache“	sehr	
freuen!	

	 An	dieser	Stelle	sei	erwähnt,	dass	der	Dank	des	Unter-
stützungsvereins	all	denen	gilt,	die	 schon	 jetzt	durch	 ihre	
finanzielle	Unterstützung	und	ihre	ehrenamtliche	Mitarbeit	
dazu	beitragen,	dass	der	Verein	caritativ	tätig	sein	kann.

Bei	Fragen	oder	Anregungen	
wenden	Sie	sich	bitte	an:	
Vizerendant	Eberhard	Haberstroh
Telefon:	05251	/	58017
Email:	Vizerendant@pbsv.de

Unterstützungskonto:	
Unterstützungsverein	des	PBSV
Kontonummer	79939
BLZ	47250101	
Sparkasse	Paderborn
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BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
Ich (Wir) erkläre(n) hiermit meinen (unseren) Beitritt zum 
„Unterstützungsverein des Paderborner-Bürger-Schützenvereins 1831 e.V.“ 
 
Einzelmitglied                        Jahresbeitrag: ................ €  Korporatives Mitglied  Jahresbeitrag: ............... € 
 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Name, Vorname, Titel  Firma / Verein 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Beruf                                                             Geburtsdatum  Sitz 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Straße, Nr.  Straße, Nr. 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
PLZ, Wohnort   
 
____________________________________________________ 
Mitglied der Kompanie 
 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir* Sie widerruflich, den von mir/uns* zu entrichtenden Jahresbeitrag bei Fälligkeit 
 

zu Lasten meines/unseres* Girokontos .................................... bei (genaue Bezeichnung des kontoführenden  
 

Kreditinstituts)...................................................... Bankleitzahl ............................. durch Lastschrift einzuziehen. 
 
Wenn mein/unser* Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kre-
ditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung.  
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.  
 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift(en) 
 
* Nichtzutreffendes bitte streichen 
 
 
 
 

Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Detmolder Straße 107-109, 33100 Paderborn, Tel. 05251.154-274, 
Fax -175 www.mercedes-benz-rosier-gruppe.de

Ihr Mercedes-Benz
Autohaus in Paderborn.

Unzensiert - Bekannten in 
den Mund geschoben „Allen Schützenschwestern und 

- brüdern der Heide-Kompanie 
wünsche ich ein harmonisches 
und freudvolles Schützenfest“

Zur Schinkenbäckerin
Dr.-Rörig-Damm 39 
33102 Paderborn

Tel.: 0 52 51 / 4 87 78

„Uniformstatut? -
Tse! Sommer –
kurze Hose –
Schluss!“
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„Hasse nu wat
drunter oder 
nich?!“

MBörso-CLOUD
Ihr Online-Datenspeicher-Spezialist

InterCAM-Deutschland GmbH
Am Vorderflöß 24a | 33175 Bad Lippspringe | www.mastercam.de

Anzeige_Heide-Focus_2015.indd   1 10.03.2015   14:47:51
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Hillebrandstraße 2a  33102 Paderborn
Tel. (0 52 51) 15 298 0

Fax  (0 52 51) 15 298 25
Mobil (0170) 3 03 36 61

disselnmeyer@disselnmeyer.com

§§
PETER DISSELNMEYER

RECHTSANWALT

UNSER WASSER VON HIER

W W W.BAD - DRIBURGER .DE

Bildhauerei Diwo

Gestaltendes Handwerk für Denkmal, Garten und Wohnen

„Äh, 
Samstag? –
Egal, ich hab 
mich fein 
gemacht!“

„Ne, den film 
ich nich!!“

DEGLER Lettershop - Bonenburger Weg 10 - 33100 Paderborn - Tel.: 05251 28 44 360  www.degler-lettershop.de

EDV Dienstleistungen - Gestaltung - Datenübernahme - Dublettenabgleich - Portooptimierung - Infopost und Pressepost - Laserdruck s/w und Farbe 
Inkjet Direktaufdruck auf Briefhüllen - Etikettieren - maschinelle und manuelle Kuvertierarbeiten - Postau�ieferung und vieles mehr...
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12.000 m² Nutzfläche –
geschaffen für erfolgreiche Veranstaltungen!

Doppelte
Kompetenz!
Ob Tagungen oder Kongresse 
- vertrauen Sie ganz auf  
unsere Fachkompetenz für  
Ihre Veranstaltung.

Multiple  
Möglichkeiten!

Einfach
köstlich!

A2 Forum Management GmbH
Gütersloher Straße 100  

D-33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon +49 (0)5242/969-0

Besuchen Sie uns online:
www.a2-forum.de

Nutzen Sie unsere flexiblen 
Räumlichkeiten für  
Ihre Events mit bis zu 3000 
Personen.

Lassen Sie sich und Ihre 
Gäste von erlesenen Snacks 
bis hin zum mehrgängigen 
Galadinner begeistern.

230-404-foru_Anzeige_lay05.indd   1 10.03.15   13:59

„Äh, geiler 
Rasen – so 
frisch!“

„Platz ist in 
der kleinsten 
Hütte!“
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„Äh, passt 
nich!“

www.autohaus-luetkemeyer.de

Wir wünschen allen schöne
Schützenfesttage!

„Doofe 
Veranstaltung, 
wieder keinen 
Orden!“

Mit der A. Picht GmbH bauen Sie Ihr Projekt auf einer qualifi-
zierten Beratung auf, erhalten ein auf Ihre Wünsche individuell 
zugeschnittenes, faires Angebot und natürlich die fachgerechte 
Ausführung Ihres Projektes. Einen Einblick in unsere Leistungen 
erhalten Sie auf unserer Website: www.picht-bauklempnerei.de

METALLBEDACHUNG SANiTär BAUkLEMpNErEi HEizUNG

An der Talle 4
33102 Paderborn 
Tel.: (0 52 51) 49 00 66
Fax: (0 52 51) 49 00 67
info@picht-bauklempnerei.de

A. Picht GmbH

Direkt gegenüber
des TüV!

Hohe Qualität in der Ausfüh-
rung sowie Zuverlässigkeit und 
Termintreue zeichnet unser 
1990 gegründetes Handwerks-
unternehmen aus.

Handwerks-Qualität
seit 1990!

apicht-anzeige.indd   1 05.04.2015   12:59:46
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„Ich hab 
gehört Marc 
Böger soll 
einen Orden 
kriegen!“

Sie sind gerne mobil ?

Wir sorgen dafür, dass Sie es bleiben!

- Meisterwerkstatt
- Aral Tankstelle
- Waschanlage
- Mietanhänger

Autoservice Hansen
Marienloher Str. 87
33104 Paderborn

Werkstatt  Tel.: 05254 - 2012
Tankstelle Tel.: 05254 - 2430
www.autoservice-hansen.de

„Guck mal 
Adam, 
Leckerchen!“

www.volksbank-phd.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Eine gute Beratung braucht Gespräche auf Augenhöhe. Bei uns stehen Ihre persönlichen Ziele 
und Wünsche im Mittelpunkt. Wir helfen Ihnen, Ihre Pläne zu verwirklichen – mit unserer 
genossenschaftlichen Beratung und dem VR-Finanzplan. Eine Beratung so individuell und fl exibel 
wie Sie selbst! 

„Genossenschaftlich gut beraten“
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„Das in 
Marienloh
Alkohol 
getrunken wird 
ist ein totales 
Gerücht!“

„Alex überlegt 
ob er wieder 
Hula Hula
tanzen soll!“

„Das muß
Laktoseunver-
träglichkeit
sein!“

Räume voller Leben.

Friedrich-List-Straße 27 | 33100 Paderborn
Tel. +49 5251 5212-0 | Fax +49 5251 5212-30
www.holzdisselnmeyer.de | info@holzdisselnmeyer.de

Designboden 
SilentTouch® DD 300  
Pinie Altholz 6951
Holznachbildung

    Designboden 
 SilentTouch® –
Die Summe aller Böden.
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„Leutnant: 
Wann ist Dein 
Zugabend?!“

Unter der Marke Kaifl ex entwickeln und produzieren 

wir hochwertige Dämm- und Isoliersysteme, die welt-

weit in den Segmenten Heizung-Sanitär, Kälte-Klima-

Lüftung und vielen Spezialanwendungen vor allem zur 

Tauwasserverhinderung und Reduzierung von Ener-

gieverlusten zum Einsatz kommen. 

www.kaimann.com

Holz ist unsere Welt.
Holz ist ein faszinierender natürlicher Werkstoff.
Es schafft eine warme Atmosphäre, ist zeitlos und modern zu-
gleich, es lässt sich beliebig mit anderen Werkstoffen kombi-
nieren und es bietet ein einzigartiges sinnliches Erleben:
Wenn wir eine feine Maserung betrachten, wenn wir eine ge-
ölte oder lackierte Oberflächen fühlen.

Wir lieben Holz.
Unsere Tischlerei ist in allen Holz- und Tischlereiarbeiten zu
Hause.

Professionell, zuverlässig, ideenreich – unsere Kompetenz für
Ihre Zufriedenheit.

Gemeinsam realisieren wir Ihre Ideen –
• mit unserem Fachwissen und
• handwerklichem Können
• zur optimalen maßangefertigten Lösungen
• Ihrer individuellen Wünsche.

Zu unserem Service gehören selbstverständlich:
• die persönliche Beratung
• eine kompetente Planung
• und eine termintreue Umsetzung

ohne zusätzliche Aufpreise.

Auf uns könne Sie sich verlassen!

Leistungsspektrum:
Gartenhäuser
Glasbruch
Haustüren
Holzfenster
Innenausbau
Klappläden
Küchen
Kunststofffenster
Möbel
Reparaturen
Sicherheitsfenster nach RC2 aus eigener Herstellung

Ihre
Tischlerei Prior & Niggemeier
Im Feld 18 · 33100 Paderborn

Tel.: 05251/490019
Fax: 05251/490080

info@tischlerei-prior-niggemeier.de
www.tischlerei-prior-niggemeier.de

Über eine Kontaktaufnahme würden wir uns freuen

Andreas Prior · Reinhold Niggemeier

Anzeige hoch  26.05.2015  14:06 Uhr  Seite 1
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…dann lieber 
Fire&Ice in der 
Heide-Kompanie 
28.11.2015…

Die Bank an Ihrer Seite

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin in Ihrer Commerzbank Filiale:
Filiale Paderborn, Rathausplatz 14, 33098 Paderborn
Telefon: 05251 2907-12

www.commerzbank.de

Zum zweiten Mal
in Folge Testsieger
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„Huch, ich glaube 
ich hab 
zugenommen!“

„Es geht nichts über 
einen Krombacher 
Aufguss!“

Urlaub mal anders...

„Hurra, die Kasse is
alle!“
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„Merkt der nicht!“
„Ich hab‘s gesehen!“

„Der Klaut meinem 
Freund schon 
wieder das Bier!“

„Cuidado: Ladrao!“

„Unmöglich, ich 
guck nich hin!“

„Hätte ich ihm nie 
zugetraut!“

„Hinter mir: Rehlein
und Hasi!“



118 119

„Zerdrück se nich!“
„6.45 Uhr: Meine 

gute Laune is nicht 
mehr zu ertragen!“

„Achtung Kamera!“

Lassen Sie sich von der Vielzahl der
Möglichkeiten inspirieren. 

Badausstellung „Die Bäderstraße“
Bösendamm 1, 33129 Delbrück

An den Kapuzinern 2-4, 33098 Paderborn

Wohlfühlbäder 

für jeden Tag

Ist Ihr Haus fit für die Zukunft?

V+E EnergiesparZentrum
Schulze-Delitzsch-Straße 8, 33100 Paderborn

www.vetter-engels.de         www.facebook.com/vetterengels

Hauptstraße 9-11 ▪  33758 Schloß Holte-Stukenbrock 
Tel. 05207 - 95 77 40 

www.weege-planung.de 

Volker Weege 
Planungs– und Bauleitungsbüro GmbH 

Ihr Partner für  

alle Architektenleistungen 

■ Exakte Kostenermittlung  

■ Kreative Planung    

■ Kompetente Bauleitung 

■ Baugrundstücke 

■ Schlüsselfertiges Bauen    
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„Bist Du der 
Deutsche Michel?!“

„Gents, wir üben 
jetzt das deutsche 

gerollte R: Alle 
zusammen: 

Meerrrrrettich!“

„Meeeroueetik

www.sparkasse-paderborn-detmold.de

Zu Hause sein, das ist das Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit. Von 
einer Umgebung, in der man sich heimisch fühlt, und von Menschen, die 
einem nahe sind. Dies ist auch der Schlüssel zu einem sehr persönlichen, 
vertrauensvollen Miteinander bei allen Ihren finanziellen Wünschen und 
Vorhaben. Egal, wo Sie sich zu Hause fühlen, wir sind immer in Ihrer Nähe 
und freuen uns, Sie im persönlichen Gespräch beraten zu dürfen. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Der Schlüssel zu 
vertrauensvoller Beratung.

„Nä, ich machet 
nich!“

…Lümmel…!

Der Partner für Das DachhanDwerk in OwL

DTG
Rogge

Schuetzenfest_186x64_4c.indd   1 30.04.13   16:04
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„Hui…ganz schön 
windig heute…! 
Hoffentlich sieht 

das keiner…!“

„Nötches, wie
läufst Du denn 

rum?“

„…ja, dat
Kann Dir 
ja nicht 
mehr 

passieren…!“ „…Hihi, mir 
auch nicht…!“

Von uns für Paderborn:

925 Sterling Silber
Hightech Ceramic

Ringe je 129€
Anhänger je 89€

Juwelier Jasper GmbH & Co. KG
Marienplatz  13  · 33098 Paderborn · Tel. 052 51/87616-0 · www.juwelier-jasper.de

Anhänger
Stadtring &

Der

AZ-90,5x134-Schützenfest-Magazin-Motiv-StadtringePB-01_90,5x134-Schützen        

„…der Brink glaubt 
doch nicht im Ernst, 
dass ich den Mund 

halte…“

„…Kaup, Du sollst 
die Klappe 

zuhalten…!“

„…das kannste
Dir nicht mir 
angucken…“

www.asp-paderborn.de

Am liebsten früh!
...mit dem ASP.
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„…Ohhhh…
Spieker…!

„…Ui…Ui…Ui…, ich 
bin aber schon so 

leicht beschwipst…“



126 127

Der Heide-Lümmel 2014/2015

Viele	 „legendäre“	 Heide-Lümmel	 hat	 die	
Kompanie	 schon	 erleben	 dürfen:	 Marc	 Bö-
ger,	Wolfgang	Bachhuber,	 Raimund	Gisella	
und	Marc	Kaup	–	um	nur	einige	zu	nennen.	
Dies	alles	 sind	große	Namen,	wenn	es	da-
rum	geht,	 frech,	 rebellisch,	verrückt,	 leicht-
sinnig,	oder	hier	und	da	auch	ein	wenig	irre	
zu	sein.	In	2014	traf	es	dann	jemanden,	der	
eigentlich	erstmal	gar	nicht	so	ins	Bild	passt.	
Einen,	der	auf	den	ersten	Blick	nicht	so	aus	
dem	 Rahmen	 fällt,	 wie	 seine	 Vorgänger.	
Doch	weit	gefehlt.	Denn	dass	 in	Alexander	
Mönikes	ein	 echter	Revoluzzer	 steckt,	 sieht	
man	erst	auf	den	zweiten	Blick.	

	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	 Irgendwie	 ist	 er	 ja	 ein	 kleines	 Schnuckelchen,	 der	
Alex.	 Bei	 den	 Mädels	 erfreut	 sich	 der	 junge	 Mann	
deshalb	 und	 aus	 anderen	 unverständlichen	 Gründen	
seit	vielen	Jahren	extrem	großer	Beliebtheit.	Doch	der	
Nimbus	des	Schnuckelchens,	die	Attitüde	des	perfekten	
Schwiegersöhnchens	 lässt	 sich	nach	Focus-Recherchen	
nur	schwerlich	rechtfertigen.	

	 In	 der	 Nachbarschaft	 beobachtete	 man	 zum	 Bei-
spiel	im	letzten	Jahr	das	wilde	Treiben	in	den	vier	Wän-
den	 des	 jungen	 Mannes	 mit	 Argwohn.	 Ausgelassene	
Partys	 sollen	hier	gefeiert	worden	sein.	Ein	Unding	 in	
der	sonst	so	konservativen	und	anständigen	Stadtheide.	
Sehr	zum	Leidwesen	seiner	Mutter	Claudia	besuchte	der	
junge	Mann	das	Elternhaus,	welches	sich	direkt	neben-
an	befindet,	auch	nur	noch,	um	Nahrung	aufzunehmen	

und	seinen	Bruder	Christian	zu	ärgern.	Ein	undankba-
rer	Zustand,	den	sicherlich	viele	leidgeprüfte	Eltern	sehr	
gut	nachempfinden	können.	

	 Nun	gut,	dies	allein	berechtigt	natürlich	noch	nie-
manden,	den	Titel	des	Heide-Lümmels	zu	tragen,	jedoch	
erklärt	 es	 in	 Ansätzen,	 warum	 Alex	 im	 vergangenen	
Jahr	vor	allem	unserem	Hauptmann	so	negativ	aufge-
fallen	 ist.	Es	 ist	vor	allem	der	Respekt	vor	Autoritäten,	
der	dem	 jungen	Mann	 so	 schwer	 fällt.	Es	 ist	der	Reiz	
des	Verbotenen,	der	ihn	leitet.	Sein	loses	Mundwerk,	mit	
dem	er	dann	mittels	dreistester	Ausreden	seine	Untaten	
zu	rechtfertigen	sucht,	tut	sein	Übriges.

	 So	auch	an	jenem	Samstagmorgen	im	Juli	des	letz-
ten	 Jahres,	 als	 Hauptmann	 Heinz-Josef	 Nötges	 seine	
Kompanie	beim	Antreten	begrüßte	und	der	Feldwebel	
kurz	vorm	Abmarsch	für	die	richtige	Aufstellung	sorgte.	
Hier	 begab	 sich	 der	 Jungschützenmeister	 Alex	 Möni-
kes	plötzlich	und	außerhalb	des	Protokolls	ganz	heim-
lich	still	und	leise	abseits	der	Reihen	seines	Zuges,	um	
nochmal	zum	Bierwagen	zu	gehen.	Dort	wollte	er,	 so	
sein	heimtückischer	 Plan,	 nochmal	 ein	 kleines	 „ZwiPi“	
naschen.	 Von	 unserem	 Hauptmann	 ermahnt	 zeigte	 er	
jedoch	nicht	etwa	Demut	oder	Einsicht,	nein,	er	vertei-
digte	seine	Tat	mit	der	lachhaften	Ausrede,	er	hätte	die	
anderen	Schützen	vom	Bierwagen	„wegholen“	wollen.	
Diese	 Ausrede	 ist	 natürlich	 mehr	 als	 fadenscheinig,	

denn	jedes	Mitglied	der	Heide-Kompanie	weiß,	dass	es	
Schützen	gibt,	die	dort	an	dem	Bierwagen	festgewach-
sen	 sind	 und	 dass	 man	 diese	 erst	 „einreihen“	 kann,	
wenn	 das	 Team	 um	 unseren	 Schützenbruder	 Rainer	
Schniedermann	die	 Türen	 des	 Bierwagens	 zugeklappt	
hat.	

	 Heinz-Josef	Nötges	jedoch	ist	 lange	genug	Haupt-
mann,	um	dies	zu	wissen	und	verlieh	unserem	Alex	die	
zweifelhafte	Auszeichnung	des	Heide-Lümmels.	Nun	ja,	
viel	hat	es	scheinbar	nicht	gebracht.	Auch	wenn	Alex	pri-
vat	wohl	nun	in	festen	Händen	ist	und	die	ausschweifen-
den	Partys	nun	der	Vergangenheit	angehören,	so	lässt	
sich	ansonsten	keine	Besserung	feststellen.	Im	Gegenteil:	
Aus	gut	unterrichteten	Kreisen	 ist	der	Focus-Redaktion	
zugetragen	worden,	dass	er	an	einer	Art	Komplott	zur	
Verunglimpfung	 des	 Feldwebels	 der	 Heide-Kompanie	
beteiligt	sein	soll.	Hierbei	soll	es	vor	allem	darum	gehen,	
den	Feldwebel	aufgrund	eines	ihm	angedichteten	Spitz-
namens	zu	diskreditieren	und	somit	seine	Autorität	zu	
untergraben.	Nach	anfänglicher	Skepsis	und	sorgfälti-
ger	Prüfung	rechtlicher	Schritte	hat	Feldwebel	Christoph	
Queren	 sich	 aber	 dazu	 entschlossen,	 der	 mittlerweile	
als	 „Schnubbi-Gate“	bekannt	gewordenen	Kampagne	
entspannt	entgegen	zu	sehen.	„Man	muss	den	Kakao,	
durch	den	man	gezogen	wird,	ja	nicht	auch	noch	trin-
ken“,	so	Queren	lächelnd.	

	 Man	sieht	also:	Nicht	immer	ist	die	Verleihung	des	
Heide-Lümmels	 als	 erzieherische	 Maßnahme	 tauglich.	
Nicht	selten	schlägt	die	Erziehung	völlig	fehl	und	treibt	
den	 „Geehrten“	 eher	 in	 eine	Ecke,	aus	der	heraus	 er	
dann	 völlig	 unkontrolliert	 weitere	 Schützenbrüder	 mit	
seinem	wirren	Gedankengut	 infiziert	 (so	wie	 jetzt	 ge-
schehen).	Deshalb	sollten	alle	Schützenbrüder	(und	mit	
etwas	Vorsicht	auch	die	Schützenschwestern)	dafür	sor-
gen,	dass	Alex	sich	in	Zukunft	besser	entwickeln	kann.	
Nehmt	 ihn	 in	 Eure	 Mitte,	 hört	 ihm	 zu	 (auch	 wenn	 es	
schwer	 fällt)	und	gebt	 ihm	auch	mal	ein	Bierchen	aus	
(auch	wenn	es	teuer	ist).	Noch	scheint	hier	Hopfen	und	
Malz	nicht	völlig	verloren…

ESL Energiespeicherlösungen GmbH
Technologiepark 13
D-33100 Paderborn
Tel.: + 49 (0) 52 51 14 20 923
www.esl-plus.com

allen ein
sonniges

Schützenfest!

Wir wünschen

Elektrisch und elektrisierend.
Eure Experten für Elektromobilität.

Ladestationen,
Ladekabel und 
Zubehör jetzt
online bestellen:
www.esl-shop.de
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Was macht eigentlich...?
…Michael Rand

Haben	wir	in	den	letzten	Jahren	tausende	von	Kilome-
tern	 zurückgelegt	 um	 “verschollene“	 Schützenbrüder	
in	 Australien	 und	 Südafrika	 	 aufzuspüren,	 so	 bleiben	
wir	 in	diesem	 Jahr	 in	 europäischen	Gefilden.	Genau-
er	 gesagt	 wohnt	 unser	 diesjähriger	 Gesprächspartner	
im	Vereinigten	Königreich,	in	Brighton	an	der	Südküste	
Englands.

	 Hallo	 Michael,	 wir	 freuen	 uns	 sehr,	 dass	
Du	Dich	sofort	nach	unserer	Anfrage	bereit	
erklärt	hast	 in	diesem	Jahr	als	unser	 Inter-
viewpartner	 in	 der	 Rubrik	 “Was	 macht	 ei-
gentlich…?“	 zu	 fungieren.	 Aber	 vorab	 die	
wichtigste	Frage:	Wie	geht	es	Dir?

	 Danke,	mir	geht	es	sehr	gut	und	meine	Vorfreude	auf	
das	 kommende	 Schützenfest	 ist	 schon	 riesig.	 Selbst-
verständlich	 komme	 ich	 auch	 in	 diesem	 Juli	 wieder	
nach	Paderborn	um	mit	meinen	Schützenbrüdern-	und	
schwestern	ordentlich	zu	feiern.	

	 Michael	Du	bist	seit	1999	Mitglied	unserer	
Kompanie,	 aber	 schon	 2001	 nach	 England	
gezogen.	Wie	kommt	diese	tiefe	Verbunden-
heit?

	 Ja	stimmt,	bereits	2001	bin	ich	nach	Brighton	in	Sü-
dengland	 gezogen,	 da	 ich	 dort	 gute	 berufliche	 Pers-
pektiven	hatte.	Als	Halb-Engländer	war	die	Umstellung	
überschaubar.	 Ferner	 bestand	 auch	 keine	 sprachliche	
Barriere,	so	dass	ich	hier	sehr	schnell	heimisch	wurde.	
Heute	arbeite	 ich	bei	der	 Firma	American	Express	 im	
Kundendienst	für	Firmen	und	Gesellschaften.

2525
SEIT 25 JAHREN IST
LEISTUNG UNSERE STÄRKE

Schulze-Delitzsch-Str. 30
D-33100 Paderborn
Telefon 0 52 51 | 1 80 44-0
Fax 0 52 51 | 1 80 44-44
www.automobile-individuell.de
info@automobile-individuell.de

ERFOLGREICH
IN PADERBORN

BMW- und Mini-Jahreswagen

	 Aber	 trotzdem	 kommst	 du	 jedes	 Jahr	 zu	
Schützenfest	nach	Paderborn?

	 Definitiv!	Paderborn	und	vor	allem	die	Stadtheide	sind	
tief	 in	meinem	Herzen	 verankert.	Außerdem	 lebt	mei-
ne	Mutter	in	Paderborn	und	ich	habe	immer	noch	viele	
Freunde	hier.	 Ich	würde	auch	Ärger	mit	meinem	Leut-
nant	bekommen,	wenn	ich	den	2.	Zug	über	Schützenfest	
im	Stich	ließe.	(Anm.	d.	Red.:	Das	ist	korrekt,	bestätigt	
uns	der	Leutnant)

	 Was	 ist	 Deiner	 Meinung	 nach	 der	 größte	
Unterschied	zwischen	Deutschland	und	Eng-
land?	 Und	 wir	 meinen	 nicht	 die	 Tatsache,	
dass	wir	in	Paderborn	jedes	Jahr	eine	neue	
Königin	haben!
	
	 Für	 mich	 persönlich	 sind	 Leute	 in	 Deutschland	 viel	
gastfreundlicher.	Es	gibt	ein	Gefühl	von	Gemeinde,	was	
ich	hier	in	England	nicht	empfinde.	Allerdings	gefällt	es	
mir,	dass	Brighton	sehr	multikulturell	ist.	Es	ist	hier	auch	
viel	einfacher	Arbeit	zu	finden,	ohne	bestimmte	Quali-
fikationen	haben	zu	müssen.	Beide	Länder	haben	halt	
ihre	guten	und	schlechten	Seiten.

	 Michael	wir	können	uns	alle	noch	 lebhaft	
an	 das	 Schützenfest	 2008	 erinnern,	 als	 Du	
Dich	 vor	 deiner	 Freundin	 Christina	 auf	 die	
Knie	warfst	und	ihr	einen	Heiratsantrag	ge-
macht	 hast.	 Was	 ist	 aus	 der	 Sache	 gewor-
den?

	 Na	was	schon…	Wir	haben	selbstverständlich	gehei-
ratet!	2010	haben	wir	den	Bund	der	Ehe	geschlossen	
und	 sind	 sehr	 glücklich	 miteinander.	 Unsere	 Hochzeit	
war	auch	der	Grund	warum	ich	2010	leider	nicht	zum	
Schützenfest	gekommen	bin.	Aber	in	der	Angelegenheit	
hatte	meine	Frau	selbstverständlich	Vorrang.	Ich	denke	
das	wird	jeder	verstehen.	Und	da	ich	nur	einmal	heirate	
und	Christina	nicht	mehr	hergebe	werde	ich	ab	sofort	
auch	kein	Schützenfest	mehr	verpassen.

	 Michael,	wir	danken	sehr	herzlich	für	das	
Interview	und	wünschen	Dir	und	deiner	Frau	
viel	Erfolg	und	alles	Gute!

	 Sehr	gerne.	Wir	sehen	uns	ja	spätestens	im	Juli	beim	
Schützenfest.	Ich	komme	in	Begleitung	meiner	Frau.	Fer-
ner	werden	wir	auch	in	diesem	Sommer	von	mehreren	
britischen	 Freunden	 begleitet,	 welche	 schon	 mehrfach	
auf	 dem	 Schützenfest	 waren	 und	 	 komplett	 mit	 dem	
“Heide-Virus“	 infiziert	 sind!	 Für	 die	 Heide-Kompanie	
und	Schützenfest	ist	uns	kein	Weg	zu	weit.
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Aufnahmeantrag der Heide-Kompanie

zur Mitgliedschaft in der Heide-Kompanie

Aufnahmeantrag

Musikzug:

Schütze:

Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

Aufnahmeantrag bitte an die Mitgliederverwaltung
Andreas Stute, Am Vorderflöß 24a, 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 98 999 0, Fax: 05252 98 999 102
E-Mail: andreas.stute@heide-kompanie.de

Vor- und Nachname:

Straße:

PLZ / Ort:

Geb.-Datum:

Tel. / Handy:

E-Mail:

Beitrag*:

IBAN / Kto-Nr.

BIC / BLZ

Bank

:

:

:

35 17,50€€ beitragsfrei

SEPA-Lastschriftmandat
Heide-Kompanie im PBSV von 1831 e.V., Paderborn
Gläubiger-ID: DE86HEI00000353829
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Datum: Unterschrift:
(bei Minderjährigen bitte die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

*Mitgliedsbeiträge
35,00 Euro für Erstmitglieder über 18 Jahre
17,50 Euro für Zweitmitglieder, weibliche Mitglieder sowie für
Schüler, Studenten, Azubis; beitragsfrei für Jugendliche bis 16 Jahre

Aufgenommen durch:
Stamm-Kompanie:

Blaskapelle

PBSV-Zweitmitgliedschaft

Spielmannzug
Jugend-
orchester

Zug:

Ich ermächtige die Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der auf
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

Bei der Geburt getrennt...?!
Zwillings-	 und	 sogar	 Drillingspaare	 sind	 alles	 andere	
als	selten	in	der	Heide-Kompanie.	Paare	der	ganz	be-
sonderen	Art.	Leider	wurden	sie	bei	der	Geburt	getrennt	
–	wir	bringen	sie	wieder	zusammen:	Zumindest	bildlich.

Bei Berufsunfähigkeit sind Sie jetzt finanziell auf der sicheren Seite. 
Lassen Sie sich beraten!

Ausgezeichnet abgesichert. Mit
unserem Berufsunfähigkeitsschutz.

Generalagentur Hanns-Peter Jacobi
Nordstraße 38 · 33102 Paderborn · Telefon 05251 528416
Jacobi-Vers@t-online.de · www.jacobi.al-h.de

AL_AZ_pav 403.01 SecurAL_A5h_Jacobi.indd   1 02.09.13   15:27
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Heide-Pragmatik á la Dr. Rörig
(in Anlehnung an: Paderborn - Anekdoten, Geschichten und 
alte Bilder, von Josef Hissmann, 1977)
Um	1900	muss	es	wohl	gewesen	sein,	dass	der	bekann-
te	Arzt	und	Namensgeber	des	Dr.-Rörig-Damms	in	sei-
ner	 Praxis	Besuch	 von	einem	 frühen	Kämper-Schützen	
bekam.	Dr.	Rörig	sah	kaum	auf,	machte	eine	andeuten-
de	Bewegung	und	sagte	in	feinstem	Paderborner	Platt:	

	 „Nimm	dey´n	Steohl	un	sett	dey;	et	diuert	na´n	Äag-
genblick.“

	 Der	Kämper-Schütze	 fuhr	 hoch,	 er	war	 konsterniert,	
wie	 man	 das	 in	 gewissen	 Kreisen	 nennt.	 Sowas	 ihm!	
Und	das	 von	einem	 simplen	 Landarzt!	 Empört	 fauchte	
er:

	 „Erlauben	Sie	mal,	Herr	Doktor,	wissen	Sie	nicht,	mit	
wem	Sie	es	zu	tun	haben?	Ich	bin	der	Graf	von	Zippel-
witz!“

	 „Seo?“,	 fragte	 Rörig	 unbeeindruckt,	 „dann	 sett	 dey	
meynetwegen	up	twei	Steuhle!“

Der Arschbert-Comic

Hö’mma! Wer
bist du denn?

Äh, ich bin Bertholt, der
Neffe von Kurt, der damals

mit Dir nach’m
Schützenfest in Nachbar’s

Garten …
Hö’mma, das

interessiert doch keine Sau,
Du ... Du Arschbert!

Arschbert?

Genau!

Warum Arschbert „Arschbert“ heißt

Oh Mann ...
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Einer kommt nach Hause 
– und hat “leicht“ einen im Kragen…

Hilferuf einer leidgeprüften Offizierstochter 
(Auszug aus der SMS an Mama)
Nächstes	Mal	soll	er	bitte	nüchtern	nach	Hause	kommen.	
Er	hat	die	Treppe	nicht	erwischt,	ist	mit	den	Kopf	gegen	
die	Wand	gelaufen,	wollte	dann	eine	 rauchen,	 ist	 auf	
dem	Schaukelstuhl	fast	eingeschlafen,	wollte	dann	nicht	
mehr	aufstehen.	
	 Als	ich	ihn	dann	soweit	hatte,	musste	ich	ihn	stützend	
über	die	Balkontür	bekommen.	Ich	musste	ihm	laut	und	
deutlich	 sagen:	 „Fuß	 hoch“!	 Das	 wiederholte	 er	 dann	
belustigt	und	riss	den	Fuß	einen	halben	Meter	in	die	Luft		
und	setzte	ihn	knapp	hinter	der	Tür	wieder	ab.	Dasselbe	
machte	er	dann	mit	dem	zweiten	Fuß.	
	 Dann	stolperten	wir	Richtung	Schlafzimmer,	aber	erst	
hielt	 er	 sich	noch	am	Sessel	 fest,	den	er	 einen	halben	
Meter	 mit	 sich	 zog	 und	 fing	 dann	 an	 den	 Präsentier-
marsch	zu	singen.	Danach	ist	er	mit	den	Kopf	gegen	die	
Tür	gelaufen	und	dann	ins	Bett	gefallen.	
	 Keine	Stunde	später	stand	er	wieder	auf	der	Matte	und	
wollte	eine	rauchen	und		ist	dabei	wieder	eingeschlafen!	
Gott	 sei	Dank	 kam	Marius	 dann	nach	Hause	 und	wir	

brachten	ihn	zusammen	zurück	ins	Bett.	
	 Zu	Guter	Letzt	meinte	er,	er	könnte	doch	noch	ein	Pils	
mit	Marius	trinken!	Ich	so:	„Ja	klar	bringe	ich	dir	in	10	
Minuten.	

	 Ich	glaube	jetzt	ist	er	eingeschlafen…
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Die Initiative „Flüchtlingshilfe“ 
der Heide-Kompanie

Wir nehmen sie auf, geben ihnen Asyl, statten sie aus, 
geben ihnen eine Wohnung – und dann?!
Die	 Bundesrepublik	 Deutschland	 nimmt	 zurzeit	 mehr	
Flüchtlinge	 auf,	 als	 jemals	 zuvor	 in	 ihrer	 Geschichte.	
Nur	 nach	 dem	 Zweiten	 Weltkrieg	 kamen	 mehr	 Men-
schen	aus	den	ehemaligen	Ostgebieten.	Diese	Situation	
haben	unsere	Eltern	und	Großeltern	gemeistert.	Einfach	
war	es	sicher	nicht,	das	bisschen	was	man	noch	hatte,	
mit	den	vielen	Flüchtlingen	zu	teilen.	Die	Rahmenbedin-
gungen	 heute	 sind	 nur	 ansatzweise	 vergleichbar.	 Die	
Menschen	kommen	nicht	aus	dem	Osten	und	sprechen	
unsere	Sprache	wenig	bis	gar	nicht.	Die	Gründe,	wes-
halb	sie	ihrer	Heimat	den	Rücken	gekehrt	haben,	sind	
oftmals	identisch:	Angst	und	Furcht	vor	Tod	und	Zerstö-
rung,	terroristischen	Anschlägen	und	Krieg.	Genau	wie	
damals	 kommen	 tausende	 traumatisierter	 Kinder	 und	
Erwachsene	zu	uns	nach	Ostwestfalen	und	hoffen	auf	
ein	friedliches,	besseres	Leben.

	 Die	 Stadt	 Paderborn	 tut	 was	 sie	 kann,	 ist	 mit	 der	
Flüchtlingsaufnahme	aber	am	Rande	ihrer	Möglichkei-
ten	angekommen.	Aber	was	ist	mit	uns?	Wir	müssen	uns	
die	Fragen	stellen,	ob	wir	etwas	 tun	können.	Sind	wir	
zuständig?	

	 „Ja,	wir	sind	zuständig!“	ist	die	einzig	sinnvolle	Antwort.

	 Wir	 Schützen	 haben	 das	 Grundmotto:	 Glaube,	 Sit-
te,	Heimat.	Dieses	verpflichtet	uns	geradezu,	zuständig	
und	hilfsbereit	zu	sein.	Wir	alle	lieben	unsere	Heimat,	
wir	sind	stolz	darauf	hier	zu	leben	und	unsere	Lebens-
qualität	 zu	 steigern.	 Stellen	 Sie	 sich	 doch	 nur	 einmal	
kurz	 vor,	wir	wären	es,	die	 vor	Krieg	und	Zerstörung	
flüchten	müssten.	Wir	müssten	unsere	Heimat	verlassen	
und	uns	in	ein	anderes,	fremdes	Land	begeben,	dessen	
Kultur	wir	nicht	kennen.	Wir	wären	es,	die	alles	was	wir	
besitzen	zurücklassen	müssen,	um	unser	Leben	zu	ret-
ten.	Wir	müssten	tausende	Kilometer	hinter	uns	bringen,	
um	an	einem	Ort	anzukommen,	wo	nichts	–	aber	auch	
gar	nichts	–	so	ist,	wie	wir	es	kennen.	

	 Nur	ist	hier	bei	uns	kein	Krieg	–	Gott	sei	Dank!

	 Wie	oft	haben	wir	schon	im	Fernsehen	die	Bilder	von	
Gewalt	und	Vertreibung	gesehen,	die	viele	tausende	Ki-
lometer	von	uns	entfernt	eingefangen	wurden	und	sich	
zum	Glück	nicht	vor	unserer	Haustür	abspielten.	Ange-
nommen,	es	ginge	in	diesen	Berichten	aus	den	zerstör-
ten	und	geschundenen	Städten	um	unsere	Heimat.	An-

genommen,	wir	wären	es,	die	vor	Krieg,	Grausamkeit	
und	Gewalt	flüchten	würden.	Angenommen,	wir	kämen	
nach	 langer,	 zermürbender	 Flucht	 in	 das	 „gelobte“	
Land,	das	so	anders	ist,	als	der	Ort,	an	dem	wir	bisher	
unser	Leben	verbrachten.	Wie	fühlten	wir	uns,	wenn	wir	
oft	misstrauisch	angeschaut	würden,	nicht	arbeiten	dür-
fen,	niemanden	kennen	würden,	auf	Hilfe	angewiesen	
wären,	die	Sprache	nicht	verstünden,	fremde,	oft	eigen-
artige	Verhaltensweisen	kennenlernten,	auf	uns	gestellt	
wären,	 keine	 lebendige,	 freundschaftliche	 Nachbar-
schaft	und	nur	das	Nötigste	zum	Leben	zu	hätten?	Eine	
Lebenszäsur,	wie	man	sie	sich	totaler	und	brutaler	nicht	
vorstellen	kann.	Hätten	wir	nicht	Heimweh?	Sehnsucht	
nach	dem	Vertrauten?	

	 Das,	was	uns	allen	selbstverständlich	ist,	haben	die-
se	Menschen	verloren	-	unwiederbringlich.	Sie	sind	nur	
heilfroh	dem	Krieg,	der	Verfolgung	und	dem	Töten	ent-
kommen	zu	sein	und	ihren	Kindern	ein	Leben	ohne	die	
Gegenwart	 von	 grausamster	 Gewalt	 zu	 ermöglichen.	
Spätestens	an	dieser	Stelle	der	Überlegungen	kommen	
Sie	sicher	zu	dem	Schluss:	„Diesen	Leuten	muss	gehol-
fen	werden!“

	 Wir,	 die	 Heide-Kompanie,	 sind	 zu	 dem	 gleichen	
Schluss	gekommen.	Natürlich	müssen	wir	uns	im	Rah-
men	 unserer	 eher	 bescheidenen	 Möglichkeiten	 bewe-
gen.	 Aber	 immerhin:	 Wir	 bewegen	 uns!	 Wir	 haben	
eine	Initiative	„Flüchtlingshilfe“	aufgelegt	und	kümmern	
uns	um	sechs	Familien,	die	in	einem	Haus	in	der	Stadt-
heide	leben.	Es	sind	Flüchtlinge	aus	Syrien,	die	wegen	
ihres	Glaubens	als	Christen	verfolgt	und	deren	Familien-
mitglieder	in	Syrien	zu	Tode	gebombt	wurden,	mit	Kin-
dern	die	nur	Krieg	und	Zerstörung	kennen.	Menschen,	
die	hier	bei	uns	eine	neue	Heimat	gefunden	haben	und	
Schutz	suchen.

	 Mit	traurigem	Gesicht	zeigte	mir	einer	der	Söhne,	9	
Jahre	alt,	 ein	 Bild	 seiner	 Fußballmannschaft	 in	 Syrien	
und	deutete	auf	all	die	Kinder	aus	der	Mannschaft	hin,	
die	 nicht	 mehr	 leben,	 die	 dem	 Krieg	 und	 dem	 Terro-
rismus	zum	Opfer	fielen.	Eine	entsetzliche	Vorstellung.	
Und	dann	strahlte	er	mich	an	und	sagte	 in	gebroche-
nem	Deutsch:	 „Deutschland,	 schönes	 Land,	 so	 ruhig!“	
An	der	Stelle	wurde	mir	und	uns	allen	bewusst:	Es	 ist	
richtig,	das	wir	uns	hier	engagieren,	es	ist	im	höchsten	
Maße	schützenbrüderlich!	Das	ist	der	Sinn	zu	dem	wir	
unsere	Gemeinschaft	bilden:	Heimat	und	Schutz	geben!

	 Wir	 haben	 Pläne	 gemacht,	
in	welcher	Form	wir	diesen	Fa-
milien	helfen	können	und	sind	
und	 einig,	 dass	 es	 nicht	 um	
Geld	geht.	Es	geht	um	Gemein-
schaft,	um	Nachbarschaft,	um	
ein	Miteinander.		Um	das	Ken-
nenlernen,	um	Deutsch	lernen,	
um	 Freundschaften	 schließen,	
um	 Unterstützung	 bei	 Behör-
dengängen,	 Arztbesuchen,	
Praktikumstellen.	 Es	 geht	 um	
Integration.	Deshalb	laden	wir	
die	Familien	und	deren	Kinder	
zu	all	unseren	Veranstaltungen	
ein,	 um	 Kontakte	 herzustellen	
und	 ein	 Gefühl	 von	 Heimat	 –	
neuer	Heimat	zu	geben.

	 Dass	es	sich	dabei	nicht	um	
leere	 Versprechungen	 han-
delt,	 zeigen	 erste,	 konkrete	
Beispiele.	Wir	haben	die	Kin-
der	mit	Unterstützung	 unseres	
Gemeinde-Pfarrers	 Thomas	
Stolz	 zum	 Ferienzeltlager	 der	
Bonifatius-Gemeinde	 einge-
laden.	 Die	 Fahrschule	 Udo	
Ringhoff	hat	sich	bereit	erklärt,	
zunächst	 einmal	 einen	 der	
Familienväter	 kostenlos	 zum	
Führerschein	zu	verhelfen	und	
ihn	 durch	 die	 Prüfung	 zu	 be-
gleiten.	 Der	 Fußballverein	 SV	
Heide	 trainiert	vier	Jungen	 im	
Alter	 zwischen	 acht	 und	 15	
Jahren.	 Die	 Heide-Kompanie	
organisiert	einen	Intensiv-Deutsch-Kurs	für	alle	Bewohner	des	Hauses	und	die	Familienväter	marschieren	Schützen-
fest	mit	uns	durch	die	Stadt.

	 Wir	freuen	uns	auf	die	nächsten	Jahre	mit	unseren	neuen	syrischen	Nachbarn	und	Freunden!	Willkommen	bei	
uns	in	der	Stadtheide	im	schönen	Paderborn!

Mittendrin.
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Warburger Str. 140 | 33100 Paderborn | Tel. 05251-160 99-0 | www.adu-urban.de

Wir
schützen,

was Sie
lieben!
Die A.D.U. Sicherheitsdienste unterstützen den 
PBSV mit Sicherheitsdienstleistungen rund um 
das Schützenfest 2015. 
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